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ErMAtingEn St.Albin
KrEUZLingEn St.Ulrich
KrEUZLingEn St.Stefan
KrEUZLingEn Bernrain
tÄgErWiLEn Bruder Klaus
Samstag, 30. März – Karsamstag
20.30 Feier der hochheiligen Osternacht 

mit Stefanschor und Kreuzlinger 
Kantatenkollegium in St. Stefan, anschl.  
Eiertütschen im Stefanshaus

20.30 Feier der hochheiligen Osternacht, 
zusammen mit der ital. Missione,  
anschl. Eiertütschen im Ulrichshaus

Sonntag, 31. März – Ostern
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Kollekte für die Familienpastoral in unserer 
Pfarrei

06.30 Ostermorgengottesdienst in St. Albin, 
anschl. Eiertütschen und Frühstück  
im Pfarreisaal
Kollekte für Christinnen und Christen  
im Heiligen Land

09.30 Santa Messa in lingua italiana a  
St. Ulrich

10.30 Ostergottesdienst mit dem Singkreis in 
Bruder Klaus, anschl. Eiertütschen

11.00 Ostergottesdienst mit dem Kirchenchor 
in St. Ulrich

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain

Montag, 1. April – Ostermontag
10.30 Ostergottesdienst mit dem Kreuzlinger 

Kantatenkollegium in St. Stefan
Jahrzeit für Elisa Koller-Meyer, Anna-Maria 
und Orazio Monti

17.00 Orgelkonzert in St. Ulrich,  
anschl. Apéro im Ulrichshaus

Dienstag, 2. April
08.30 KEinE Eucharistiefeier in St. Stefan, 

(Messe entfällt wegen Arbeiten  
in der Kirche) 

19.00 Eucharistiefeier in Oberhofen

Mittwoch, 3. April
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich,  

anschl. Kaffee im Ulrichshaus
09.45 Wortkommunionfeier im Abendfrieden
17.45 Anbetung in Bruder Klaus
18.00 rosenkranzgebet in Bruder Klaus

GotteSdienSte Freitag, 5. April – Herz-Jesu-Freitag
08.30 rosenkranzgebet in St. Albin
09.15 Santa Messa in lingua italiana con 

adorazione a St. Ulrich
16.00 Wortkommunionfeier im Alterszentrum
17.15 Betrachtendes rosenkranzgebet mit 

Aussetzung des Allerheiligsten in  
Bernrain (Ausnahme)

18.00 Eucharistiefeier in Bernrain (Ausnahme)
19.00 Feier zur Erneuerung des 

taufversprechens der 
Erstkommunionkinder in St. Ulrich

Samstag, 6. April
Herz-Mariä-Sühnesamstag
08.00 rosenkranzgebet mit Beichtgelegenheit 

in St. Ulrich
09.00 Eucharistiefeier in St. Ulrich
18.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus 

Sonntag, 7. April –
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
Weisser Sonntag

Kollekte für die Familienpastoral in unserer 
Pfarrei

09.30 Eucharistiefeier im Stefanshaus  
(Ausnahme)

10.30 Eucharistiefeier in St. Albin
Kollekte für Kirchliche notherberge thurgau
Jahrzeit für Josephine und Klaus Ziegler

10.30 Erstkommunionfeier in St. Ulrich,  
anschl. Apéro im Ulrichshaus

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain
17.00 Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit 

in Bernrain (Ausnahme)

Montag, 8. April –
Verkündigung des Herrn
18.00 rosenkranzgebet in St. Ulrich

Dienstag, 9. April
08.30 Eucharistiefeier im Stefanshaus,  

anschl. Kaffee (Ausnahme)
Jahrzeit für Hedwig Frei

Mittwoch, 10. April
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich
17.45 Anbetung in Bruder Klaus
18.00 rosenkranzgebet in Bruder Klaus

Freitag, 12. April
17.30 rosenkranzgebet in St. Stefan
18.00 Eucharistiefeier in St. Stefan

Samstag, 13. April – Hl. Martin
18.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus

Dreissigster für Johanna ruckstuhl
Jahrzeit für Paul ruckstuhl

Sonntag, 14. April – 
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für Projekt Waisenhaus Enjivai 
tansania

09.30 Santa Messa in lingua italiana a 
St. Ulrich

10.30 Erstkommunionfeier in St. Stefan, 
anschl. Apéro im Stefanshaus

10.30 Wortkommunionfeier in St. Albin,  
mit Zertifizierung «grüner güggel»

11.00 Eucharistiefeier Sunntigsfiir in St. Ulrich
Jahrzeit für Mariama thottan,  
Agnes Dahinden-grüter

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain

MitteilUnGen PAStorAl
rAUM reGio KreUZlinGen

Ostern
Liebe Leserinnen und Leser!
Wenn wir an Ostern denken, erinnern wir 
uns an eine schöne Osternachtsfeier. Die 
Lichterfeier, Prozession mit angezündeter 
Osterkerze, viele Kerzen in den Händen 
und die feierliche Osterliturgie. All dies 
gibt eine himmlische Atmosphäre und ein 
unvergessliches Erlebnis. Ostern ist eine 
Feier des Lichtes. Wir feiern Christus das 
neue Licht, das über die Dunkelheit dieser 
Welt und über den Tod triumphiert. 
Im ersten Buch der Bibel beginnt der 
Schöpfungsbericht mit der Erzählung von 
Licht. Im Buch Genesis sagte Gott: «Es 
werde Licht!» (Gen 1, 3). Erst Licht macht 
das Leben möglich. Es ist das Tageslicht, 
das uns ermöglicht zu leben. Licht macht 
Begegnungen möglich und den Zugang zu 
Realität und Wahrheit, Freiheit und Fortschritt. 
Gott hat das Licht geschaffen, damit die Welt 
ein Ort des Wissens und der Wahrheit, ein Ort 
der Begegnung und der Freiheit, ein Ort des 

PAStorAlrAUM reGio KreUZlinGen
ST. ALBIN ERMATINGEN
Kath. Pfarramt: Poststrasse 12, 8272 Ermatingen
Sekretariat: Karin Stauffer und Silva Cancar,
t 071 664 30 05, sekretariat@kath-ermatingen.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08.30 bis 11.30 Uhr
Internet: www.kath-ermatingen.ch

ST. ULRICH & ST. STEFAN KREUZLINGEN
Kath. Pfarramt: gaissbergstrasse 1, 8280 Kreuzlingen
Sekretariat St. Ulrich: Doris Stolz-grütter und Antonella Cetrangolo,
t 058 346 19 50, st.ulrich@kath-kreuzlingen.ch
Sekretariat St. Stefan: Doris Stolz-grütter und ruth Brühwiler Senn,
t 058 346 19 70, st.stefan@kath-kreuzlingen.ch
Bürozeiten: Mo bis Fr 08.30–11.30 Uhr, Do 13.30–16.00 Uhr

Pastoralraumleiter: Edwin Stier, t 058 346 19 50, M 079 723 37 48, 
edwin.stier@kath-kreuzlingen.ch
Pastoralraumseelsorger: Kaplan Joseph Palliyodil, t 058 346 19 64,  
M 079 108 97 31, joseph.palliyodil@kath-kreuzlingen.ch
Pfarreiseelsorger: Jens Spangenberg, t 058 346 19 53, M 079 963 07 96, 
jens.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch
Pfarreiseelsorgerin: nedjeljka Spangenberg, t 058 346 19 89, 
nedjeljka.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch
Religionspädagoge: Daniel Schneider, t 058 346 19 72, M 079 324 80 97, 
daniel.schneider@kath-kreuzlingen.ch
Pfarrei-/Sozialarbeiter: David Pérez, t 058 346 19 54, david.perez@kath-kreuzlingen.ch
Internet: www.kath-kreuzlingen.ch
Facebook & YouTube: «Katholische Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen»
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Guten und der Liebe werden kann.
An Ostern, am Morgen des ersten Tages 
der Woche, sagte Gott noch einmal: «Es 
werde Licht». Die Nacht auf dem Ölberg, 
das Geheimnis von Jesu Leiden und Tod, 
die Nacht des Grabes war vorbei. Jetzt ist 
wieder der erste Tag – die Schöpfung beginnt 
von neuem. Überall spriesst neues Leben in 
der Natur. «Es soll Licht werden», sagt Gott, 
«und es wurde Licht»: Jesus steigt aus dem 
Grab. Licht besiegt die Dunkelheit, das Gute 
überwindet das Böse.
Jesus hat gesagt: «Ich bin das Licht der Welt». 
Wir feiern dieses Licht Jesu am Ostertag. Die 
Dunkelheit, die die Menschheit bedeckt, wird 
in dem Moment vertrieben, in dem Jesus von 
dem Grab aufersteht und selbst zu Gottes 
reinem Licht wird. 
«Wäre Jesus nicht von den Toten aufer-
standen, wäre unser Glaube sinnlos» 
(1 Kor 15,14) sagt der heilige Paulus. Die 
Auferstehung Christi, das wahre Licht Gottes, 
vermittelt uns die Botschaft: das Leben ist 
stärker als der Tod, das Gute ist stärker als 
das Böse. Die Liebe ist stärker als der Hass, 
die Wahrheit ist stärker als die Lüge. 
Das Licht der Auferstehung Jesu gibt 
Hoffnung in einer Welt, in der Hass und 
Terrorismus, Gewalt und Konflikte zwischen 
Religionen und Kulturen die gottgegebene 
Ordnung der menschlichen Familie bedrohen. 
Der auferstandene Herr gibt uns Hoffnung, 
eine Hoffnung, die uns in die Ewigkeit führt, 
eine Hoffnung die uns hilft, einen neuen 
Sinn für unsere Existenz und unser Leiden in 
dieser Welt zu finden.
«Friede sei mit dir» (Johannes 20:19) war 
die erste Botschaft Jesu an seine Jünger. 
Die Sehnsucht nach Frieden ist das 
tiefgreifende Streben aller Menschen aller 
Zeiten und auch heute. Was Jesus damals 
zu den verängstigten Aposteln auf dem 
windgepeitschten Meer sagte, sagt Er noch 
einmal zu unserer heutigen Welt: «Nimm 
dir ein Herz, ich bin es, hab keine Angst!» 
(Mk 6:50). Wenn Jesus bei uns ist, gibt es 
keinen Raum für Angst. Das strahlende 
Licht der Osterfreude hat über den dunklen 
Horizont der Angst triumphiert.
Aber um unsere Ängste zu überwinden 
und in Frieden zu leben, ist es wichtig, 
Jesus in unserem Leben zu erkennen 
und anzunehmen. Leider besteht heute 
die Tendenz, Jesus aus unserem Leben 
auszuschliessen. Viele zögern, auf ihn 
zuzugehen, weil sie Angst haben über die 
Leiden Jesu nachzudenken. Papst Benedikt 
XVI. sagte am XXV. Weltjugendtag: «Das 
Christ sein bedeutet nicht in erster Linie 
moralischen Regeln zu folgen, sondern es 
ist eine persönliche Erfahrung mit Jesus 
Christus, der jeden von uns persönlich liebt, 
jung und alt, arm und reich. Er liebt uns, auch 
wenn wir uns von Ihm abwenden».
Machen wir dieses Osterfest zu einer 
Gelegenheit, um dem Wahren und Ewigen 
Licht, Jesus persönlich zu begegnen und Ihn 
als den Herrn und Erlöser unseres Lebens 
anzunehmen. Lasst uns sein Licht in die Welt 
hinaustragen. Ich wünsche Ihnen allen ein 
frohes und gesegnetes Osterfest und eine 
gesegnete Zeit! Dr. Joseph Palliyodil

der Osterkerze, das Bild von Jesus Christus, 
fügt eine weitere Dimension hinzu. Es erinnert 
uns an das Opfer und die Auferstehung, die 
im Zentrum unseres christlichen Glaubens 
stehen. Die Darstellung von Jesus im 
Baum des Lebens verdeutlicht, dass sein 
Leben und seine Lehren die Quelle unseres 
Glaubens und unserer Hoffnung sind. Wenn 
wir gemeinsam die Osterkerze betrachten, 
möge sie uns an die Wunder der Schöpfung, 
die Liebe Gottes und die Erlösung durch 
Jesus Christus erinnern. Möge sie uns 
daran erinnern, dass wir, wie die Blätter am 
Baum des Lebens, miteinander und mit Gott 
verbunden sind. Lasst uns das Osterfest 
feiern und die Freude über die Auferstehung 
teilen, die diese symbolträchtige Kerze in 
unsere Mitte bringt. – Frohe Ostern!

Pfarreiseelsorgerin, Nedjeljka Spangenberg

Ostermorgengottesdienst
Anders als sonst, feiern wir den Oster-
nachts gottesdienst dieses Jahr als 
Ostermorgengottesdienst. 
Jesus geht durch den Tod zum Leben – 
und wir mit ihm. Der Treffpunkt für diesen 
Gottesdienst, der die Auferstehung Jesu 
Christi feiert, ist früh, wenn es noch 
mehrheitlich dunkel ist. Danach gehen wir ins 
Licht. Wie in den biblischen Osterberichten 
beschrieben: «Am ersten Tag der Woche kam 
Maria von Magdala und die andere Maria, 
um das Grab zu sehen und durfte dort dem 
Auferstandenen begegnen...».
Der Gottesdienst startet um 6.30 Uhr, und 
durch die Sommerzeitumstellung werden 
wir mit dem Osterfeuer im Dunkeln starten 
können. Anschliessend findet im Pfarreisaal 
Eiertütschen und ein feines Zmorge statt.

Freitag, 5. April, 14.00 Uhr, Poststr. 12
Handarbeits-, Spiel- und Kaffeetreff
Treffen zum Spielen, Handarbeiten und  
Kaffeeplausch.

Dienstag, 16. April, 19.00 Uhr, Poststr. 12
Hildegard von Bingen –  
Erfahrungsaustausch
Wir befassen uns im Erfahrungsaustausch 
hauptsächlich mit den heilkundlichen 
Empfehlungen von Hildegard von Bingen.

Donnerstag, 18. April, 12.00 Uhr,  
Evang. Pfarrhaus
Mittagstisch
Wir laden alle Senioren und Seniorinnen 
zum Mittagstisch ein. Neuanmeldung oder 
Abmeldung bei Heidi Wälti, 071 664 23 70 
oder 079 785 14 42, heidi.waelti@hotmail.de

Rezertifizierungsfeier Grüner Güggel 
«Der Rhythmus des Konsums, der 
Verschwendung und der Veränderung der 
Umwelt hat die Kapazität des Planeten 
derart überschritten, dass der gegenwärtige 
Lebensstil nur in Katastrophen enden kann». 
(Papst Franziskus) 
Was können wir als Gemeinschaft und ein-
zeln tun, um unseren Planeten zu schützen? 
Die Frage wird heutzutage von nahezu jeder 
Organisation und Person gestellt. Die alarmie-
rende Klimasituation ist mittlerweile in allen 

Wallfahrt zum Heiligen Antonius 
Vom 13.–16. Mai besteht die Möglichkeit, 
an unserer Wallfahrt zum Heiligen Antonius 
nach Padua teilzunehmen. Wir besuchen 
die Basilika des Heiligen und feiern dort die 
heilige Eucharistie. Die Stadt Padua hat eine 
3000-jährige Geschichte: So wurde eine der 
ersten Universitäten dort gegründet. Natürlich 
besuchen wir auch den weltberühmten 
Palazzo della Ragione. Zudem werden wir 
dem Wirkungsort des Heiligen Leopold einen 
Besuch abstatten. 
Übernachten werden wir im neu restaurierten 
Hotel Venezia mit freiem Eintritt in die 
Thermalbäder. Wir besuchen ein typisches 
Weingut in den euganeischen Hügeln sowie, 
auf vielfachen Wunsch, ein elegantes 
italienisches Schuhgeschäft in Montegrotto. 
Nähere Infos erfahren Sie aus den 
ausgelegten Flyern in den Kirchen oder im 
Pfarrbüro.
Anmeldefrist bis 7. April. Kosten: CHF 495.-- 
inkl. Vollpension und Eintritt in die Bäder.

PFArrei St. AlBin

MitteilUnGen

Die Symbolik der Osterkerze 2024
In diesem Jahr 
dürfen wir uns auf 
eine ganz besondere 
Osterkerze freuen, die 
in der Mitte unseres 
Glaubensraumes einen 
Platz finden wird. Die 
Osterkerze ist nicht 
nur ein leuchtendes 
Symbol, sondern trägt 
auch eine tiefgreifende 
Bedeutung in sich. 
Der zentrale Fokus 
der Osterkerze 2024 
liegt auf einem 
wunderschönen 
Baum des Lebens, 
dessen Äste voller 
Leben und Farben 
sind. Grüne, blaue, 
gelbe und braune 
Blätter schmücken 
diesen Baum, und in 
seiner Mitte ist das 
Bild von Jesus Christus zu erkennen. Dieses 
symbolträchtige Motiv lädt uns dazu ein, die 
tiefe spirituelle Bedeutung zu entdecken. 
Der Baum des Lebens repräsentiert die 
Verbindung zwischen Himmel und Erde, 
zwischen Gott und den Menschen. In seinen 
Zweigen und Blättern spiegeln sich die Vielfalt 
des Lebens und die Wunder der Schöpfung 
wider. Die grünen Blätter symbolisieren 
Hoffnung und neues Leben, während die 
blauen Farben für die spirituelle Tiefe stehen, 
die uns mit dem Göttlichen verbindet. Das 
Gelb erinnert uns an die strahlende Liebe 
Gottes, die uns umgibt, und das Braun 
symbolisiert die Erdverbundenheit und die 
Menschlichkeit Jesu Christi. Der Mittelpunkt 
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Teilen unserer Gesell schaft angekommen. 
Auch wir in der Kirchgemeinde Ermatingen 
beschäftigen uns fortlaufend mit der Frage, 
wie es möglich ist, unsere Umweltbilanz zu 
optimieren. Das Label «Grüner Güggel» hilft 
Kirchgemeinden auf bessere Umweltverträg-
lichkeit, den «Fussabdruck», achtzugeben. 
Seit dem Jahr 2015 ist die katholische Kir-
che St. Albin in Ermatingen als zertifizierte 
Gemeinde mit vollem Einsatz dabei. Die erste 
Rezertifi zierung fand 2019 statt und am 7. 
Oktober 2023 wurden wir zum zweiten Mal 
durch den externen Auditor Dietmar Cords 
geprüft. Damit verbunden war eine detaillierte 
Bestandesaufnahme, die vom Ressourcen- 
und Energieverbrauch über das Abfall- und 
Recyclingmanagement bis hin zur Biodiver-
sität in Aussenbereichen verschiedenste 
Themen umfasste. Zusammen mit einem 
Umweltteam haben wir analysiert, wo wir uns 
in ökologischer Hinsicht verbessern können. 
Am Sonntag, dem 14. April um 10.30 Uhr 
wird ein Schöpfungsgottesdienst abgehalten. 
In diesem Gottesdienst wird der katho-
lischen Kirche St. Albin Ermatingen ein 
entsprechendes Zertifikat, genauer gesagt 
ein Re-Zertifikat, des «Grünen Güggel» durch 
Gaby Zimmermann überreicht. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie diese Freude mit uns teilen. Im 
Anschluss an die Feier laden wir Sie zu einem 
Apéro in der Kirche ein.

Umweltteam/Grüner Güggel

PFArreien
St. UlriCH & St. SteFAn

MitteilUnGen

Erneuerung der Beleuchtungsanlage  
in St. Stefan
Aufgrund von Beleuchtungsarbeiten in der 
Stefanskirche müssen die Eucharistiefeiern 
in der Zeit vom 2. April bis voraussichtlich 
11. April teilweise an andere Orte verlegt 
werden. Bitte beachten Sie die Angaben in 
der Rubrik Gottesdienste. Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Sakristan:in/Mesmer:in
Mit grosser Freude können wir berichten, dass 
drei unserer Mitarbeitenden die Aus- und 
Weiterbildung zum:r Sakristan:in bestanden 
haben.

Sonntag, 31. März
Ostersonntag
Am Ostersonntag findet in der Kirche Bruder 
Klaus um 10.30 Uhr ein Ostergottesdienst 
mit dem Singkreis und anschl. Eiertütschen 
statt und in der Basilika St. Ulrich um 
11.00 Uhr ein feierlicher Ostergottesdienst 
mit dem Kirchenchor.

Montag, 1. April
Ostermontag
Die Eucharistiefeier am Ostermontag, 1. April, 
findet um 10.30 Uhr in St. Stefan mit dem 
Kreuzlinger Kantatenkollegium statt. 

Montag, 1. April, 17.00 Uhr, St. Ulrich
Orgelkonzert mit Martin Weber 
(Konstanz)
Am Ostermontag, 1. April (Achtung: Kein 
Aprilscherz!!!) wird um 17 Uhr Martin Weber 
den diesjährigen Orgelzyklus in St. Ulrich 
eröffnen.
Nachdem in den letzten Jahren vorrangig 
Organistinnen und Organisten aus weiterer 
Entfernung gespielt haben, kommt nun ein 
«Nachbar», der aber seinerseits international 
tätig ist. Er spielt ein abwechslungsreiches 
Programm, welches durchaus Bezug zum 
Osterfest hat.
Der Eintritt ist frei, und es gibt im Anschluss 
einen Apéro im Ulrichshaus.

André Simanowski

Wir gratulieren ganz herzlich Zoran, Anna 
und Michelle zum bestandenen Kurs und 
wünschen ihnen viel Freude, Erfüllung und 
spannende Begegnungen in ihrem Alltag bei 
uns.

Beichtgelegenheiten vor Ostern
Vielen ist es ein Bedürfnis, vor Ostern 
beichten zu können. Gerne bieten wir Ihnen 
folgende Beichtzeiten an:
•		Karfreitag,	29.	März,	16.00–17.00	Uhr	in	

St. Ulrich, im Anschluss an die Liturgie
•		Karsamstag,	30.	März,	09.30–10.15	Uhr	in	

Bruder Klaus, Tägerwilen
•		Montag	25.	bis	Freitag	29.	März,	

08.30–11.30 Uhr, Kapelle Bernrain
Zusätzlich können Beichttermine mit Pfarrer 
Edwin Stier oder Kaplan Joseph Palliyodil 
vereinbart werden.

Neue Beichtzeiten in Bernrain ab 2. April
Da das Priesterhaus Bernrain umgebaut wird, 
wird Pater Gander für 6 Monate nicht mehr im 
Priesterhaus wohnen. Die Beichtglocke kann 
deshalb nicht mehr benützt werden.
Neue Beichtzeiten:
•		Werktags	täglich	nach	der	Messfeier	 

um 8.00 Uhr.
•		Montag	und	Samstag	von	8.00–11.00	Uhr
Die Messfeiern finden wie gewohnt von 
Montag – Samstag um 7.30 Uhr statt.

Verkauf von Heimosterkerzen
Die gesegneten Heimosterkerzen können 
ab Palmsonntag bezogen werden. Sie finden 
diese jeweils in den Kirchen. Wir bitten Sie, 
den entsprechenden Betrag in die dafür 
vorgesehene Kasse zu legen.

Samstag, 30. März
Osternachtsgottesdienste
Zum wichtigsten Gottesdienst des ganzen 
Jahres, zur Feier der Osternacht, möchten 
wir Sie herzlich einladen. In St. Stefan und 
St. Ulrich findet die Osternachtfeier am 
Samstag, 30. März um 20.30 Uhr statt. 
Sie beginnt mit der Entzündung der neuen 
Osterkerze am Osterfeuer vor der Kirche St. 
Stefan bzw. auf dem Friedhof der Basilika 
St. Ulrich. Nach dem Gottesdienst kann das 
Osterlicht von der Osterkerze mitgenommen 
werden.
Im Anschluss an die Osternachtsgottes-
dienste findet in den beiden Kirchgemeinde-
häusern ein Eiertütschen statt.

Aus- und Weiterbildung zum:r Sakristan:in bestandenRezertifizierungsfeier Grüner Güggel
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Kirchenmusik in St. Stefan  
über die Osterfeiertage

Osternacht St. Stefan
Der Stefanschor musiziert zusammen mit 
dem Kreuzlinger Kantatenkollegium die 
Kantate «Halt im Gedächtnis Jesum Christum» 
von G. F. Telemann.
Freuen Sie sich auf feierliche Barockmusik 
mit Streichern, Chor, Solistin und Orgel, 
passend zur Osterzeit!
Musikalische Leitung: Nicolas Borner

Ostermontag St. Stefan
Ostergottesdienst mit dem Kreuzlinger 
Kantatenkollegium. Kantate «Jauchzt ihr 
Christen, seid vergnügt!» von G. P. Telemann.
Georg Philipp Telemann hat hunderte 
Kantaten für das gesamte Kirchenjahr 
komponiert. Eine Fundgrube für feierliche 
Gottesdienste. Heute mit Violine, Solistin und 
Orgel. Musikalische Leitung: Nicolas Borner

Kantatengottesdienste in der Osternacht und 
an Ostermontag mit dem Stefanschor und 
dem Kreuzlinger Kantatenkollegium.
Das Kreuzlinger Kantatenkollegium widmet 
sich regelmässig geistlichen Kantaten, 
vorwiegend aus der Barockzeit, von 
Komponisten wie Johann Sebastian Bach 
oder Georg Philipp Telemann.
In wechselnder Besetzung werden Kantaten 
passend zum Kirchenjahr unter der Leitung 
von Kirchenmusiker Nicolas Borner 
einstudiert und in Gottesdiensten sowie 
konzertant aufgeführt.
Die Kantate bietet mit ihren wechselnden 
Sätzen aus Chorstücken, Arien, Rezitativen 
und Chorälen ein sehr spannendes 
musika lisches Feld. Dabei ist es sehr 
interessant, wie es die unterschiedlichen 
Komponisten verstehen, die biblischen Texte 
musikalisch auszudrücken und deren Inhalt 
programmatisch zu vermitteln.

Herzliche Einladung!

Freitag, 5. April, 14.15 Uhr, Ulrichshaus
Piazza 60+, Spielnachmittag

Freitag, 5. April, 19.00 Uhr, St. Ulrich
Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder
Die Kinder feiern das Fest der Tauf-
erneuerung. Mit einer feierlichen Prozession 
empfangen sie das Licht Christi und 
bedenken ihren Glauben. Am Schluss der 
Feier erhalten sie von ihren Eltern das 
selbstgeschnitzte, gesegnete Kreuz.

zum Apéro eingeladen. Mitwirkung Musikver-
ein Tägerwilen. Wir wünschen allen Erstkom-
munionkindern und ihren Angehörigen einen 
schönen Erstkommuniontag und danken 
Nadine Truninger für die Vorbereitung der Kin-
der auf die Erstkommunion.

Mitsingen im Stefanschor
Mit unserem gemeinsamen Musizieren 
erfüllen wir nicht nur den wunderschönen 
Kirchenraum, sondern erfreuen die Herzen 
aller Beteiligten und Zuhörer. Dies tun wir mit 
viel Einsatz und grosser Freude und pflegen 
dabei eine tolle Gemeinschaft und intensive 
Freundschaften. 
Freundschaftliche Beziehungen zu den 
anderen Chören in Kreuzlingen pflegen 
wir besonders gerne: Jährliche grosse 
Chorprojekte mit Orchesterwerken, zu denen 
wir ProjektsängerInnen ganz herzlich einladen, 
bilden die Höhepunkte unseres Jahres.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
herzlich eingeladen, ganz unverbindlich eine 
Schnupperprobe zu besuchen. Jede Stimme, 
ob laut oder zart, ist willkommen!
Der Stefanschor trifft sich jeweils dienstags 
von 20.00–21.30 Uhr im Stefanshaus, 
Bernrainstr. 8, zu den Proben. Anschliessend 
pflegen wir die Geselligkeit im «Treffpunkt» 
im Stefanshaus. Wenn Sie gerne singen 
oder persönliche Kontakte knüpfen möchten, 
melden Sie sich gerne:
Nicolas Borner, Dirigent
nicolas.borner@kath-kreuzlingen.ch

Neues Grabkammersystem  
per Juni 2024
Auf dem Friedhof Bernrain wird von Juni bis 
September 2024 ein neues Grabkammer-
system erstellt. Es geht um die Hälfte des 
östlichen Friedhofs der Thuja-Hecke entlang. 
Die bestehenden Grabmale werden entsorgt 
und es wird ein neues Grabkammersystem 
gebaut. 
Damit künftige Generationen Erdbestattungen 
auf dem Friedhof Bernrain durchführen kön-
nen, benötigen wir eine langfristige Lösung. 
Durch den Einbau eines Grabkammersystems 
können auch in Zukunft Erdbestattungen 
durchgeführt werden. Zudem kann man neu 
auch wieder Familiengrabkammern belegen, 
welche eine Doppelerdbestattung sowie 
zusätzliche Urnenbestattungen in einem Dop-
pel-Erdgrab zulassen. Familiengrabkammern 
haben zudem eine 30-jährige Ruhezeit und 
es gibt die Möglichkeiten einer einmaligen 
20-jährigen Verlängerung.
Das Abräumen von Grabmalen darf bereits 
begonnen werden, falls dies erwünscht ist. 
Alle bis zum Gräberabruf nicht entfernten 

Unsere Erstkom munionkinder
aus Kreuzlingen:
•		Giuseppe	Bennardo
•		Ella	Eling
•		Alessandro	Ferraro
•		Angelina	Perren
•		Alexander	Sauer
•		Arik	Schaible
•		Gian	Serrano	

Scarpatetti
•		Leonardo	Stipisic

aus dem Kemmental:
•		Jael	Alder
•		Emilio	Carroccia
•		Sandro	Schelbert
•		Paul	Spiess
•		Adrian	Stemmer

Sonntag, 7. April, 10.30, St. Ulrich
Erstkommunion – Weisser Sonntag
Nach fast einem Jahr Vorbereitungszeit 
auf die Erstkommunion ist es nun für die 
32 Schülerinnen und Schüler der Pfarrei 
St. Ulrich soweit. Die Erstkommunion steht 
vor der Tür. In einem schönen Gottesdienst, 
den die Kinder selbst musikalisch mitge-
stalten werden, wird das Sakrament der 
Eucharistie mit ihren Familien und Verwandten 
gebührend gefeiert. Der Einzug wird von den 
Ministrant*innen und dem Orchester der 
Jugendmusikschule begleitet. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön. Im Anschluss an 
die heilige Messe sind alle Mitfeiernden zum 
Apéro im Ulrichshaus eingeladen.

Nataša Pascariello

Unsere Erstkommunionkinder aus St. Ulrich:

Wir wünschen den Erstkommunionkindern und 
ihren Angehörigen einen schönen Erstkommu-
niontag und danken Nataša Pascariello für die 
Vorbereitung der Kinder auf die Erstkommu-
nion.

Sonntag, 7. April, 19.00 Uhr, Evang. Kirche
Ökumenische Abendbesinnung mit 
Taizé-Liedern

Montag, 8. April, 17.00 – 19.00 Uhr,  
Ulrichshaus
Fiirobig Bier mit David Pérez

Dienstag, 9. April, 14.15 Uhr, Ulrichshaus
Piazza 60+, Singnachmittag

Samstag, 13. April, 16.00 Uhr, Parkplatz  
St. Stefan
Motorradsegnung
«Für einen himmlischen Start in die Saison 
2024». Anschliessend Ausfahrt und Grillen in 
gemütlicher Runde im Ulrichshaus

Sonntag, 14. April, 10.30 Uhr, St. Stefan
Erstkommunion St. Stefan
Am Sonntag, 14. April, werden 13 Erstkom-
munionkinder vom Stefanshaus zur Stefans-
kirche ziehen und dort die Erstkommunion 
feiern. Nach der Erstkommunionfeier sind alle 

•		Julia	Simone	Andres
•		Cristiano	Fabio	

Biblekaj
•		Maya	Zoé	

Chatziioannidis
•		Vittoria	Cinquegrana
•		Elena	Victoria	

Costanzo
•		Valentino	Antonio	

Di Leo
•		Damian	Piotr	Ehrke
•		Diego	Mike	Farina
•		Lynn	Imogen	Ficarra
•		Gioia	Greco
•		Marisol	Guttadauro
•		Ada	Katharina	

Hegener
•		Moara	Cristina	

Karakizyan
•		Sheyla	Kobler
•		Livia	Kuster
•		Florian	Janez	Labhart

•		Julia	Lewandowska
•		Samuel	Jacob	Lutz
•		Eva	Matos	Pires
•		Antonia	Sophie	

Mäurer
•		Diego	Munari
•		Lourdesa	Nokaj
•		Valentin	Raphael	

Nyfeler
•		Matthias	Ovcarik
•		Helena	Zoe	Pfran
•		Mattia	Sabato
•		Giulia	Lavinia	

Semeraro
•		Giulia	Lorea	

Tomasello
•		Xenia	Jeanine	

Truninger
•		Theo	Johann	Weiler
•		Yara	Xavier	Augusto
•		Jako	Zrinusic
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Grabsteine und zugehörigen privaten Gegen-
stände werden durch die von der Kirchge-
meinde mit dem Gräberabruf beauftragte 
Unternehmung kostenlos entsorgt.

Simon Tobler, Leiter Verwaltung

VorSCHAU

Dienstag, 16. April, 16.00 Uhr, Ulrichshaus
FrauenTreffen Frühling
Frühling ist es nun geworden,  
und die Sonne blinkt und lacht.
Winterkönig ist gestorben,  
überall ist Blumenpracht …
So steht es in einem alten Kinderlied. 
Der FrauenTreff möchte den Frühling 
feiern. Die Kälte hat sich verzogen und 
überall grünt und blüht es. Alle Frauen, 
jung und alt, Partner, Freundinnen sind 
herzlich eingeladen. Bitte melden Sie 
sich bei Nedjeljka Spangenberg an, damit 
wir für alle genug zu Essen haben, an 
nedjeljka.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch 
bis 8. April.
Traditionell beginnt der Anlass wiederum mit 
einer Meditation. Ihr folgen ein Themenvideo, 
immer unsere superfeine Suppe mit Brot, 
Kaffee und Kuchen, etc. Lassen Sie sich von 
Weiterem überraschen.  
Auf Ihr Kommen freuen sich

Nedjeljka Spangenberg und  
Hildegard Kneubühler

Samstag, 27. April, 10.00–14.00 Uhr,  
Stefanshaus
Einladung zum Frauenbrunch:  
Lass uns gemeinsam brunchen!
Hallo an alle Frauen da draussen!
Bei diesem Brunch geht es nicht nur um 
Essen, sondern auch um Gemeinschaft, 
Austausch und jede Menge Spass!
Was erwartet euch?
•		Leckeres	Essen	für	jeden	Geschmack:	

vegan, glutenfrei, laktosefrei und natürlich 
auch die klassischen Favoriten!

•		Kinderbetreuung,	damit	auch	die	kleinen	
SoulSisters dabei sein können.

Bitte meldet euch bis spätestens 
22. April an, indem ihr uns eine E-Mail an 
sozialdiakonie@kath-kreuzlingen.ch schickt 
oder uns unter 058 346 19 54 anruft.
Lasst uns zusammen eine tolle Zeit 
haben, uns kennenlernen und einfach mal 
abschalten! Viele Grüsse, Eure SoulSisters

VORSCHAU
Sonntag, 28. April, 10.30 Uhr, St. Stefan
Erstkommunion Bruder Klaus, Tägerwilen 

KolleKten

31.03. und 07.04. Familienpastoral  
in unserer Pfarrei
Für die Verlebendigung der Familienpastoral in 
unseren Pfarreien.

KASUAlien St. UlriCH

Taufen
In unserer Pfarrei wurde getauft:
17. März: Aline Lia Kerschbaumer
Wir wünschen den Eltern Gottes Segen und 
viel Freude mit ihrem Kind.

14.04. Kollekte für Projekt Waisenhaus Enjivai 
Tansania
Der Verein «Enjivai Orphanage Tansania» wurde 
2019 in Kreuzlingen gegründet zum Zweck, 
das kleine aber feine Waisenhaus Enjivai in 
Arusha, Tansania zu unterstützen. Das Haus 
vor Ort wird aktuell als Halbtagesschule 
geführt. Von Montag bis Freitag besuchen 
über 30 Kinder im Alter von 2-6 Jahren unsere 
Schule. Sie werden dort nach den Lehren von 
Maria Montessori unterrichtet und täglich 
gibt es zwei Mahlzeiten. Nebst einer ausge-
wogenen Ernährung ist man auch besorgt für 
die Beschaffung von Kleidung und Schuhen, 
ebenso für die medizinische Versorgung aller.
Das Waisenhaus bekommt keine Unter-
stützung von Seiten der Regierung und ist 
vollumfänglich auf Spenden angewiesen. Die 
grösste Unterstützung erhält das Haus durch 
unseren Verein. Die realisierten Projekte 
und deren Fortschritte in den letzten Jahren 
haben uns gezeigt, dass es wichtig ist, für 
die Schützlinge weiterzukämpfen und ihnen 
zukünftig eine besser geeignete Unterbringung 
und Bildung zu ermöglichen.
Projekt von Rita Strasser, Kreuzlingen
www.enjivaiorphanage.org

Gebetsanliegen des Papstes und  
der Schweizer Bischöfe
Im Monat April
1. Für die Rolle der Frauen – Wir beten, 
dass die Würde und der Wert der Frauen 
in jeder Kultur anerkannt werden und 
dass die Diskriminierungen, denen sie in 
verschiedenen Teilen der Welt ausgesetzt 
sind, aufhören.
2. Am Osterfest durften Menschen das 
Sakrament der Taufe empfangen. Wir beten 
für diese Neugetauften, dass sie die Liebe 
Gottes und ihrer Mitmenschen in Christus 
spüren.
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Gratulation zum Geburtstag
92 Jahre
06.04.1932: Johanna Engstler
Wir gratulieren herzlich und wünschen einen 
schönen Festtag.

Heimgegangen
24. Februar: Ernst Ege, mit 80 Jahren
Gott schenke ihm den ewigen Frieden und den 
Angehörigen Trost und Kraft.

KASUAlien St. SteFAn

Taufen
In unserer Pfarrei wurde getauft:
10. März: Liam Sky Dobbs
Wir wünschen den Eltern Gottes Segen und 
viel Freude mit ihrem Kind.

Gratulation zum Geburtstag

94 Jahre
11. April 1930: Margrit Ghenzi

94 Jahre
13. April 1926: Ida Klingler

Wir gratulieren herzlich und wünschen einen 
schönen Festtag.

ALtnAU St. Martin
gÜttingEn St. Stephanus
MÜnStErLingEn St. remigius
LAnDSCHLACHt St. leonhard

Samstag, 30. März
20.30 Feier der Osternacht, MÜnStErLingEn
 Besammlung am Osterfeuer 
 P. Josef gander und ivan trajkov

Sonntag, 31. März – Ostersonntag
Kollekte: Christen im Heiligen Land

07.00 Eucharistiefeier ukrainisch,  
MÜnStErLingEn

08.00 Eucharistiefeier am Morgen, gÜttingEn
 P. Josef gander und ivan trajkov 
 Musik: Chor Camino, Solisten Karl Svec 

und Eugen Kolb, anschl. Osterfrühstück 
im Jugendkeller

10.30 Festgottesdienst, ALtnAU
 P. Josef gander und ivan trajkov 
 Musik: Chor Camino, Solisten Karl Svec 

und Eugen Kolb

Mittwoch, 3. April
09.00 Frauengottesdienst, gÜttingEn
 P. Josef gander

Donnerstag, 4. April
10.30 Ökum. Andacht im Alters- und  

Pflegezentrum, BOttigHOFEn

Samstag, 6. April
18.00 Eucharistiefeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander

Jahrzeit für Fredy Fink

Sonntag, 7. April – 2. Sonntag der  
Osterzeit/Weisser Sonntag

Kollekte: Erstkommunionweekend
09.00 Eucharistiefeier, gÜttingEn
 P. Josef gander
09.30 Eucharistiefeier kroatisch,  

MÜnStErLingEn
10.30 Eucharistiefeier, ALtnAU
 P. Josef gander

1. Jahrzeit für Anna Volpez

GotteSdienSte

Albanisch: Don Marijan Lorenci, Fischingerstr. 66, 
8370 Sirnach, info@misioni.ch, t 071 960 12 77
Italienisch: Don giorgio Celora, Klösterliweg 6,
8500 Frauenfeld, mcli@kath-tg.ch, t 071 626 11 64
Kroatisch: Fra Miljenko Stojić, Klösterliweg 7,  
8500 Frauenfeld, hkmfrauenfeld@bluewin.ch,  
M 079 101 42 84
Portugiesisch: Pfarrer António Brito, tuchgasse 2, 
9220 Bischofszell, port.mission01@bluewin.ch,  
t 071 422 74 70
Spanisch: Don Francisco Javier Martín-Delgado Sánchez,
Freiestr. 10, 8570 Weinfelden, javier.martin@kath-tg.ch,
t 071 626 11 63, M 078 214 74 38
Ungarisch: Pfarrer Peter Varga, Winterthurerstr. 135, 
8057 Zürich, p.varga@gmx.ch, t 044 362 33 03

MiSSionen|SeelSorGer SPitAl
MÜnSterlinGen
Seelsorge Kantonsspital Münsterlingen
Barbara Huster, t 058 144 27 42
barbara.huster@stgag.ch
in der regel Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
erreichbar
Seelsorge Psychiatrische Klinik Münsterlingen
Claudia Duff, t 058 144 42 17 
claudia.duff@stgag.ch
in der regel Montag, Dienstag, Mittwoch erreichbar

Sonntag, 31. März • Ostern
09.30 Spitalgottesdienst
 im raum der Stille Spital

Mittwoch, 3. April 
16.45 Campus-gottesdienst 

treffpunkt Mansio Haus E

Sonntag, 7. April • Weisser Sonntag
09.30 Spitalgottesdienst
 im raum der Stille Spital

Mittwoch, 10. April 
16.45 Campus-gottesdienst 

treffpunkt Mansio Haus E

Erleuchtete wissen, nicht die Welt muss  
verändert werden, um den Schmerz zu  
verbannen, sondern dein Herz.  

(Anthony de Mello, Jeder Tag ist neu) 

PAStorAlrAUM reGion AltnAU
Katholisches Pfarramt | Pastoralraum Region Altnau
Sommeristrasse 8, 8594 güttingen, www.kath-altnau.ch
instagram: pastoralraum.altnau | Facebook & Youtube: Pastoralraum region Altnau
Sekretariat und Reservationen Kirchen
ramona Pisconti und nicole Keel, t 071 695 14 39, info@kath-altnau.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr
Notfälle und Seelsorge: ivan trajkov, 071 695 16 31
Seelsorgeteam
Leitung Pastoralraum: ivan trajkov, ivan.trajkov@kath-altnau.ch, t 071 695 16 31
Leitender Priester: Pater Josef gander, j.gander@bluewin.ch, t 071 677 21 22
Jugendseelsorger: Joza tadic, joza.tadic@kath-altnau.ch, t 079 787 78 33
Kinder, Familien und Senioren: Corinna Vorwieger
corinna.vorwieger@kath-altnau.ch, t 076 529 17 07

Mitarbeiterin Kinder und Jugend
Manuela Baumann, manuela.baumann@kath-altnau.ch, t 071 460 02 81
Koordination Katechese
Beatrice Stäheli, beatrice.staeheli@kath-altnau.ch, t 071 411 77 87
Hauptorganistin
Christina Wallau, christina.wallau@kath-altnau.ch, t 071 463 13 65
Mesmerinnen
St.Martin Altnau: Monika Schmid, t 071 695 32 14; Antoija Predovan, t 071 688 60 60
St.Stephanus güttingen: Katarzyna Contardo, t 071 695 22 44
St.remigius Münsterlingen: Antonija Predovan, t 071 688 60 60
St.Leonhard Landschlacht: trudy Leuch, t 071 695 17 54

Messfeier: 
jeden Werktag um 7.30 Uhr

Beichtgelegenheit: 
täglich nach der Messfeier um 8.00 Uhr
Montag und Samstag von 8.00–11.00 Uhr

Rosenkranzgebet: 
jeden Sonntagnachmittag 15.30 Uhr

Anbetung in der Marienkapelle: jederzeit

KirCHe BernrAin
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Wenn Sie geistige Nahrung suchen, empfehle 
ich Ihnen unser Oster-Menü: 
Im Pastoralraum werden viele feierliche 
Gottesdienste mit bedeutungsvollen 
Liturgien während der Ostertage gefeiert. 
Es beginnt mit der Messe vom Letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag, bei der 
die Erstkommunionkinder teilnehmen, 
gefolgt von der Karfreitagsliturgie und dem 
Osternachtgottesdienst mit dem Osterfeuer. 
Schliesslich bietet auch der Ostersonntag 
eine Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Osterfrühstück, ein Festgottesdienst und 
einen musikalischen Ostergruss, ich bin mir 
sicher, dass für jeden etwas Passendes mit 
dabei ist. 
Im Namen des Pastoralraumteams wünsche 
ich Ihnen gesegnete Feiertage und freue mich 
darauf Sie bei einem unserer Gottesdienste 
begrüssen zu dürfen. Frohe Ostern! 

Ivan Trajkov, Pastoralraumleiter

MitteilUnGen

Feier der Osternacht
Samstag, 30. März, 20.30 Uhr,  
Klosterkirche Münsterlingen
Besammlung beim Osterfeuer vor der 
Klosterkirche. Dann Auferstehungs gottes-
dienst mit Speisesegnung. P. Josef Gander 
und Ivan Trajkov gestalten den Gottesdienst 
gemeinsam und Christina Wallau wird 
musikalisch mit ihren Orgelklängen die Feier 
umrahmen. Während des Gottesdienstes 
findet eine Erwachsenenfirmung statt. 
Anschliessend sind Sie zum «Eiertütschen» 
im Begegnungsraum eingeladen.

dU BiSt wAS dU iSSt

Dieser Spruch enthält mehr Wahrheit, als 
viele denken. Denn unsere tägliche Nahrung 
hat einen direkten Einfluss auf unseren 
Körper und unser Wohlbefinden. Bereits der 
französische Schriftsteller Jean Anthelme 
Brillat-Savarin (1755-1826) sagte: «Sage mir, 
was du isst, und ich sage dir, wer du bist». 
Die Bedeutung von Ernährung spielt auch 
beim Feste feiern eine wichtige Rolle. 
Verschiedene Feiertage sind mit speziellen 
kulinarischen Spezialitäten verbunden: 
Zu Weihnachten stehen oft Schüfeli oder 
Rollschinkli auf dem Tisch; an Silvester 
werden Fondue Chinoise oder Fondue 
Bourguignonne bevorzugt; während an Ostern 
das Osterlamm oder Chüngel (Kaninchen) in 
vielen Haushalten in der Schweiz nicht fehlen 
darf. 
Die Bibel spricht häufig über Essen, Feste 
feiern und allgemeine Ernährungsthemen. 
Jesus sagt zu dem Versucher in der Wüste: 
»Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 
sondern von jedem Wort, das aus Gottes 
Mund kommt.« (Mt 4,4). 
Das Prinzip «Du bist, was du isst», gilt hier 
symbolisch auch für die geistliche Nahrung. 
Was steht bei Ihnen am Osterfest auf dem 
Menü? Welche Gerichte sind dabei? 
Hierbei geht es mir nicht nur um das 
physische Essen am Festtagstisch – genauso 
wichtig ist für mich die geistliche, spirituelle 
Nahrung. 
Viele Menschen sehnen sich nach mehr 
als sie kaufen können, kochen können oder 
erreichen können – dieser Hunger nach einem 
erfüllten Leben kann nur durch Gott gestillt 
werden. 

Ostern

Ostersonntag, 31. März, 8.00 Uhr,  
Kirche Güttingen
Die Eucharistiefeier am Morgen wird von 
P. Josef Gander und Ivan Trajkov gestaltet. 
Im Anschluss laden wir Sie zu einem gemein-
samen Osterfrühstück im Jugendkeller ein.

Ostersonntag, 31. März, 10.30 Uhr,  
Kirche Altnau
Der Festtaggottesdienst wird von P. Josef 
Gander und Ivan Trajkov gestaltet.
In diesen beiden Gottesdiensten singt 
der Camino Chor die «Missa brevis in C» 
von Robert Jones. Musikalisch werden sie 
von Christina Wallau an der Orgel und den 
Solisten Karl Svec und Eugen Kolb begleitet.

Musikalische Grüsse vom Kirchturm
Ostersonntag, 31. März, 11.45 Uhr,  
Kirche Güttingen
Am Ostersonntag sind die Einwohner von 
Güttingen eingeladen, Türen und Fenster ihrer 
Häuser zu öffnen und die stimmungsvollen 
Melodien von Thomas Gmünder und Freunden 
zu hören. Vor dem Mittagsglockenschlag 
werden sie vom Kirchenturm herab klangvolle 
Ostergrüsse überbringen im Namen der 
Evang. Kirchgemeinde Güttingen und des 
Pastoralraums Region Altnau.

Ukrainischer Gottesdienst
Sonntag, 31. März, 7.00 Uhr,  
Klosterkirche Münsterlingen
Alle zwei Wochen finden immer sonntags 
meistens um 11.00 Uhr in der Klosterkirche 
St. Remigius in Münsterlingen byzantinische 
Gottesdienste in ukrainischer Sprache statt. 
Die Feiern werden von Pfarrer Ivan Machuzhak 
aus Zürich gefeiert.  
Weitere Daten: 14. April / 21. April

Konzert zum Ostermontag
Montag, 1. April, 17.00 Uhr,  
Klosterkirche Münsterlingen
Geniessen Sie am Ostermontag ein Konzert 
mit Trompete und Orgel. Herr Bernhard 
Scheideck (Trompete) und Irene Roth-Halter 
(Orgel) spielen bekannte und unbekannte 
Werke zur Osterzeit aus verschiedenen 
Ländern. Alle sind herzlich eingeladen.

Musical – Josef De Liebling
Dienstag bis Samstag, 2. bis 6. April,  
Martinshaus Altnau
In dieser Woche geniessen die angemeldeten 
Kinder eine spannende Woche mit viel 
Gesang und Tanz. 
Der Höhepunkt der Woche ist dann die 
Aufführung in der evang. Kirche Altnau. 
Über 30 Kinder aus der Region haben mit 
dem Helferteam, unter der Leitung von 
Corinna Vorwieger und Elvira Pauli, eine 
musikalische und vielseitige Woche im 
Martinshaus verbracht. 
Aufführung in der evang. Kirche: 
•	Samstag,	6.	April	um	18.00	Uhr

Frauengottesdienst
Mittwoch, 3. April, 9.00 Uhr, Kirche Güttingen
Die Feier wird von P. Josef Gander gestaltet. 
Alle sind herzlich eingeladen.
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Ostern bedeutet, sich aus der Dunkelheit ins Licht zu begeben.
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Offener Mittagstisch
Mittwoch, 3. April, 12.00 Uhr,  
evang. Kirchgemeindehaus Güttingen
Anmeldung bitte bis Montag, 1. April, 
13.30 Uhr an Annemarie Vogt, 071 695 25 52.

Kafi Bröckli
Mittwoch, 3. April, 14.00 Uhr,  
Restaurant Brückenwaage Happerswil
Am 1. Mittwoch im Monat treffen sich 
Senioren und Seniorinnen aus der Region 
zum gemütlichen Gedankenaustausch bei 
Kaffee und Kuchen.

Meditativer Kreistanz
Montag, 8. April, 18.45–19.45 Uhr,  
Martinshaus Altnau
Das meditative Tanzen ist ein ökumenisches 
Angebot, das von der katholischen und 
evangelischen Kirchgemeinde unterstützt 
wird. Es findet jeden ersten Montag im Monat 
statt. Unkostenbeitrag pro Person und Abend 
CHF 10.–. 
Leitung und Infos: Regula Hinderling,  
071 688 59 69.

Ökum. Seniorenmittagstisch
Mittwoch, 10. April, 12.00 Uhr,  
Martinshaus Altnau
Anmeldung bitte bis Montagabend, 8. April an 
Pia Hess, 071 695 16 10.

Verkauf von Heimosterkerzen
Bis nach Ostern haben Sie die Möglichkeit, 
jeweils im Anschluss an die Gottesdienste, 
eine gesegnete Heimosterkerze zum 
Preis von CHF 10.– zu kaufen. Der Erlös 
aus dem Verkauf der Kerzen wird an die 
Kindertagesstätte «Urpi Wasi» in Cusco Peru 
überwiesen.

dAnKe

Liebe Kirchenbesucher, Verwandte,  
Kollegen und Freunde
Ich bin überwältigt und überaus dankbar für 
euer Kommen zu meiner Verabschiedung 
in der Klosterkirche Münsterlingen. Aus 
tiefstem Herzen bedanke ich mich für die 
vielen Geschenke, Karten, die lieben Worte 
und Umarmungen. Sie alle sind Zeichen der 
Wertschätzung, was mich tief berührt. 
Die 20 Jahre Dienst in und an der Kirche habe 
ich voll Freude erfüllt. Die Begegnungen mit 
Ihnen/euch bereicherten meine Arbeit und ich 
empfand dies oft als Geschenk Gottes. 
Einen grossen Dank richte ich ans Team 
und den Kirchgemeinderat für die gute 
Zusammenarbeit. Ganz besonders danke ich 
den Ministrantinnen und Ministranten, die 
zuverlässig ihren Dienst versahen und mit 
denen ich manch fröhliche Erlebnisse teilen 
durfte. Ich werde mich immer gerne an die 
schöne Zeit mit euch allen zurückerinnern. 

Mit herzlichen Grüssen, Edith Marugg

am Sonntagmorgen trafen wir uns bereits 
um 9.30 Uhr zum Einsingen in der Kirche. 
Um 10.30 Uhr begann der Gottesdienst, 
in dem wir das Kyrie und das Sanctus aus 
der Thurgauer Jubiläumsmesse, sowie das 
Agnus Dei aus der Missa brevis in C von 
Robert Jones und zwei spanische Lieder 
gesungen haben. Anschliessend gab es 
einen kleinen Apero und ganz im Zeichen 
des Perusonntag ein schmackhaftes Chili 
sin carne. Im Anschluss bekamen wir eine 
speziell für uns und informative gestaltete 
Führung der neogotischen, ursprünglichen 
Garnisonskirche Sankt Georg. Danach traten 
wir bereits wieder die Heimreise per Zug und 
Fähre an. Es war ein sehr schönes, intensives 
Wochenende. Wir haben das Zusammensein 
sehr genossen! Ganz herzlichen Dank an 
Corinna für die tolle Organisation.

Petra Imhof und Marianne Epprecht

rÜCKBliCK UlMreiSe

Das Wochenende vom 16./17. März war 
der Caminochor auf Reisen. In Ulm durften 
wir in der Kirche Sankt Georg den Peru 
Sonntagsgottesdienst, auf die Einladung von 
Corinna Vorwiegers Eltern hin, mitgestalten. 
Das hat uns sehr viel Spass bereitet und 
auch die Kirchgemeinde von Sankt Georg hat 
sich sehr über unsere Gesänge gefreut. 
Wir sind am Samstagvormittag mit der 
Fähre von Romanshorn nach Friedrichshafen 
gefahren. Nachher gings mit einem völlig 
überfüllten Zug weiter bis nach Ulm. Am 
Nachmittag hatten wir eine kurzweilige 
und interessante Stadtführung durch Ulm. 
Das Ulmer Münster, das Stadthaus, das 
schiefe Haus, sowie das Fischerviertel 
um nur einige Besonderheiten von Ulm zu 
nennen. Am Abend genossen wir ein feines 
Nachtessen im Restaurant «Drei Kannen». 
Im Hotel angekommen, haben wir den 
Abend noch sanft ausklingen lassen, denn 
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VorSCHAU

Erstkommunion
Samstag, 20. April und Sonntag, 21. April, 
10.00 Uhr, Kirche Münsterlingen
Die zwei Feiern werden von P. Josef Gander, 
Ivan Trajkov, Corinna Vorwieger und den 
Gruppenleiterinnen gestaltet. In den beiden 
festlichen Gottesdiensten empfangen die 
Erstkommunikanten aus dem Pastoralraum 
zum ersten Mal die heilige Kommunion.

Zwanzig Minis unseres Pastoralraums pflegten 
am Mittwoch, 6. März beim Bowling ihre 
Gemeinschaft über den Ministrantendienst 
hinaus.

Der Camino Chor in der Kirche Sankt Georg in Ulm.

Die Jugendlichen des Projektunterrichts der 
Oberstufe auf dem Weg zur Insel Werd. Hier 
durften sich die Jugendlichen in der Zeit ohne 
Handy mit sich und Gott auseinandersetzen.
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Donnerstag, 11. April
16.00 gottesdienst im Bodana
Freitag, 12. April
09.45 gottesdienst im Haus Holzenstein

MitteilUnGen

Morgengebet während der Karwoche
Am Samstag, 30. März beten wir noch ein 
letztes Mal die Laudes um 6 Uhr in der Alten 
Kirche und geniessen die Stille des Morgens. 
(Dauer ca. 30 Minuten)

Der Baum gilt in 
vielen Kulturen in 
seiner Schönheit und 
Vollendung als Symbol 
des Lebens und der 
Vereinigung von Himmel 
und Erde. 
Ein Baum kann uns 
lehren zu wachsen, 
unser wahres Selbst zu 
finden und die Kraft des 
ICH BIN zu entfalten. 
Wir sollen wachsen, uns 
frei entfalten können 
und den Weg zum Geheimnis Gottes finden.
Wir haben uns während der Fastenzeit auf 
Ostern vorbereitet, innerlich und auch mit 
konkreten Vorbereitungen aufs Osterfest. Am 
Sonntag feiern wir Christen Ostern. 
Die orthodoxen Kirchen feiern dieses Jahr am 
5. Mai Ostern und stehen im Moment noch 
mitten in der Fastenzeit. 
1582 hat Papst Gregor den Kalender 
reformiert. Da sollten die Schalttage 
ausgeglichen werden. Und im Westen war 
Ostern jetzt plötzlich an einem anderen 
Termin. Egal an welchem Termin: An 
Ostern feiern wir das Leben und dass wir 
getragen sind in einer Gemeinschaft, die die 
Hoffnungsgeschichte weiterträgt.
So wünschen wir Ihnen allen frohe Ostern!

Pfarreiteam und Kirchgemeinderat

GOTTESDiENSTE 

HOHER DONNERSTAG – OSTERN

Hoher Donnerstag, 28. März

Santa Messa mit Fusswaschung
um 18.00 Uhr, in der Alten Kirche, 
anschl. kleine Agape im Pfarreiheim

Heimosterkerze 2024

St. Johannes der täufer

Freitag, 29. März, Karfreitag
06.00 Frühgebet in der Karwoche in der Alten 

Kirche
15.00 Karfreitags-Andacht für Kinder und 

Familien, in der Alten Kirche
15.00 Karfreitagsliturgie mit Posauen-Quartett

Kollekte: Christinnen/Christen im Hl. Land
18.00 Karfreitagsliturgie in tamilischer  

Sprache, in der Alten Kirche
Samstag, 30. März, Karsamstag
06.00 Frühgebet in der Karwoche in der Alten 

Kirche
09.45 gottesdienst im Haus Holzenstein
19.00 Eucharistiefeier zu Ostern in tamilischer 

Sprache, in der Alten Kirche
21.00 festliche Osternacht mit Licht- 

und Eucharistiefeier, mit den 
Johannesbläsern, anschl. Eiertütschete 
am Osterfeuer und im Pfarreisaal
Kollekte: Wasser-Projekte der Caritas Schweiz

Sonntag, 31. März, Ostersonntag
06.00 gottesdienst am Ostermorgen in der 

Alten Kirche, mit anschl. Zmorge
Kollekte: Wasser-Projekte der Caritas 
Schweiz

10.15 Festmesse zu Ostern mit Kirchenchor 
und Kammerphilharmonie mit 
der «Friedensmesse in g» von 
Lorenz Meierhofer
Kollekte: Wasser-Projekte der Caritas Schweiz

Dienstag, 2. April
18.30 Friedensgebet für die Ukraine  

und weltweit
Mittwoch, 3. April
08.30 gottesdienst in der Alten Kirche
Samstag, 6. April
18.00 Eucharistiefeier

tut – kath. Kinder- und Jugendzeitschrift
Jahrzeit: Anna Hug und Jakob Hug,  
Elisabeth Auer-Schwager, Angela Kager
2. gedächtnis: giuseppe ienco,  
Marietta rohner-Wreczycki

Sonntag, 7. April, 2. Sonntag der  
Osterzeit/Weisser Sonntag
10.15 Erstkommunion «von gott & Jesus 

getragen»
tut – kath. Kinder- und Jugendzeitschrift

Mittwoch, 10. April
08.30 Eucharistiefeier in der Alten Kirche
15.00 gottesdienst im Pflegeheim

Erinnerung an das letzte Abendmahl  
mit dem Kirchenchor 
Um 20.00 Uhr, feiern wir Eucharistie, anschlie-
ssend ist bis 22.00 Uhr Gelegenheit zur stil-
len Anbetung.

Karfreitag, 29. März

Karfreitagsliturgie 
um 15.00 Uhr, Gedenken an das Leiden und 
Sterben Jesu; Kreuz-Verehrung 
Die Liturgie wird von einem Posaunen-
Quartett unter der Leitung von Roman Lopar 
mitgestaltet. Zu hören sind Werke von: 
Anton Bruckner, dessen 200. Geburtstag 
dieses Jahr gefeiert wird sowie Ludwig van 
Beethoven. 

Karfreitags-Andacht für Kinder
Am Freitag, dem 29. März, um 15 Uhr, sind 
alle Kinder vom Kindergarten bis 6. Klasse in 
die Alte Kirche eingeladen. 
Wir denken an Jesus, der am Kreuz gestorben 
ist. Es wurde sein Erkennungszeichen, und es 
entstanden viele Geschichten, was das Kreuz 
alles bedeuten kann.
Jeder darf ein Kreuz gestalten und zur 
Erinnerung nach Hause nehmen.

 Vorbereitung: Pia Zweili und  
Esther Bilgeri Rigling

Karfreitagsliturgie in tamilischer Sprache
um 18.00 Uhr, in der Alten Kirche

Osternacht 
Am 30. März, um 21.00 Uhr, feiern wir eine
eindrückliche Liturgie mit Texten, Lichtfeier, 
Osterbotschaft, Symbolen und Eucharis-
tiefeier mit feierliche Bläsermusik von den 
Johannes-Bläsern, anschl. Eiertütschen am 
Osterfeuer und im Pfarreisaal.

GotteSdienSte

roMAnSHorn
Pfarramt: Schlossbergstrasse 24, 8590 romanshorn, www.kathromanshorn.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.00 Uhr  
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen
t 071 466 00 33, sekretariat@kathromanshorn.ch
Seelsorgeteam: 
Anne Zorell-gross, gemeindeleiterin
Jürgen Bucher, Pfarreiseelsorger
Andreas Pfiffner, kirchlicher Sozialdienst, t 071 466 00 35 
Sprechstunde: Di, 15.00–17.00 + Do, 09.00–12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Elfride Zefi, Katechetin/Jugendarbeit, t 078 934 62 00 
roman Lopar, Kirchenmusiker
Monika Monn, Sekretärin
Franco Villa, Mesmer, t 079 388 68 60
Weitere Mitarbeit: 
toni Bühlmann, Priester im ruhestand
gabriele Zimmermann, theologische Mitarbeiterin

Treffli offen: Sonntag, 11.15–13.00 Uhr  
(Ausnahme Pfarrei-Apéro am 1. Sonntag im Monat)
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Eucharistie zu Ostern in tamil. Sprache
um 19.00 Uhr, in der Alten Kirche

Ostersonntag, 31. März:

Gottesdienst am Ostermorgen
um 06.00 Uhr, in der Alten Kirche
anschliessend Zmorge im Pfarreiheim

Oster-Festmesse 
um 10.15 Uhr, Osterfestmesse unter 
Mitwirkung des Kirchenchores und der 
Kammerphilharmonie Romanshorn unter der 
Leitung von Roman Lopar. Aufgeführt wird die 
«Friedensmesse in G» des österreichischen 
Komponisten Lorenz Meierhofer.

«Friedensmesse in G» 
an Ostern
In der diesjährigen 
Osterfestmesse am  
Sonntag 31. März um 
10.15 Uhr wird die 
«Friedensmesse in G» 
von Lorenz Meierhofer 
durch den Kirchenchor 
St. Johannes und die Kammerphilharmonie 
Romanshorn unter der Leitung von Roman 
Lopar aufgeführt.
Lorenz Meierhofer komponierte die 
Friedensmesse 2015 in einer Zeit von 
kriegerischen Polarisierungen und Konflikten 
weltweit und auch in Europa. Heute, 9 Jahre 
später ist diese Messe in ihrer Thematik 
aktueller denn je! Dies hat den Kirchenchor 
dazu bewogen, diese Friedensmesse mit 
ihrer Glaubensbotschaft der Liebe und des 
Friedens, getragen von christlicher Zuversicht 
und Hoffnung, an Osten aufzuführen. 
Lorenz Meierhofer schreibt zum Inhalt der 
Messe: 
«Mögen Christen nicht müde werden, immer 
wieder konstruktive Wege für ein besseres 
Miteinander zu suchen – auch oekumenisch 
und interkonfessionell engagiert.
Möge die im christlichen Glauben wie auch 
in den anderen Religionen grundlegende 
Botschaft des Friedens stets die Bereitschaft 
für friedliche Konfliktlösungen nähren.
Mögen wahre Bilder hinter Feindbildern 
und deren destruktive Absichten erkannt 
und demaskiert werden. In scheinbar 
ausweglosen Konfliktsituationen mögen 
friedliche Lösungsversuche von der 
Erkenntnis getragen sein: Jeder Mensch 
sehnt sich im Innersten nach Liebe, Respekt, 
Wertschätzung und Frieden.
Mögen die Texte, Melodien und Harmonien 
mit ihrer Strahlkraft immer wieder die 
Botschaft des Friedens verkünden und 
den Menschen Momente der Freude und 
Besinnung schenken. Herzliche Einladung!

Kirchenchor St. Johannes / 
Kammerphilharmonie Romanshorn

Kauf der Osterkerze 2024
Sie können die gesegnete Osterkerze 2024 
auf dem Pfarramt für Fr. 10.00 kaufen. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten! 
Osterkerzen können auch nach dem 
Osternachts- bzw. Ostergottesdienst erworben 
werden.

Hinweise zum Festtag:
•		Die	Kinder	besammeln	sich	um	09.45	Uhr	

im Pfarreisaal (mit Taufkerze). Einzug in die 
Kirche.

•		Der	Musikverein	Romanshorn	spielt	
während des Gottesdienstes und 
anschliessend vor der Kirche!

•		Die	Erstkommunionkinder	nehmen	im	
Chorraum der Kirche Platz. Für Familien und 
Gäste gibt es keine Platzreservierung.

•		Alle	Erstkommunionkinder	stellen	sich	
nach dem Gottesdienst auf der Treppe vom 
Hauptportal für eine gemeinsame Fotoauf-
nahme auf. Während der Feier bitte nur vom 
Platz aus und ohne Blitz fotografieren!

•		Der	Erstkommunion-Gottesdienst	ist	
eine gemeinsame Feier von Kindern, 
Eltern,Familien, Gästen und Pfarrei. Besten 
Dank fürs Mitfeiern und Mitsingen.

•		Herzlichen	Dank	allen	Eltern	für	die	
Begleitung in der Erstkommunion-
Vorbereitung, für die Vorbereitung 
(Dekoration der Kirche) und Mitgestaltung 
im Festgottesdienst. 

Ein herzliches Dankeschön
allen, die die Fastenzeit, die Karwoche und 
Ostern mitgestaltet haben mit speziellen 
Gottesdiensten, Rosenverkauf, Palmbinden, 
Ostereier färben, Suppe kochen, Verkauf, 
singen, musizieren und mittragen.

Fastenzeit-Projekt in Guatemala
Sie können weiterhin für unser 
Pfarreiprojekt in Guatemala bei der 
Fastenaktion einzahlen. 
Da auf den Einzahlungsscheinen der  
Fastenaktion unser Projekt nicht vermerkt 
ist, bitten wir Sie, bei einer Überweisung 
Folgendes anzugeben:  
Projekt Pfarrei Romanshorn

Wir verfügen über einen Fastenzeit-QR-Code, 
mit welchem Sie per TWINT direkt auf unser 
Projekt bei Fastenzeit Luzern einzahlen 
können. 

KEiN Mittagstisch
Am Dienstag nach Ostern, 2. April, fällt der 
Mittagstisch aus.
Wir freuen uns auf den 16. April, wenn wir 
wieder ein feines Essen gekocht bekommen 
und dieses in geselliger Gemeinschaft 
geniessen dürfen.

Friedensgebet für die Ukraine  
und weltweit
Schon seit über zwei 
Jahren beten wir für den 
Frieden in der Ukraine und weltweit. Auch 
die kriegerischen Auseinandersetzungen 
in Israel/Gaza machen uns betroffen und 
sprachlos. Wir haben begonnen zu beten 
und lassen nicht nach. Einmal im Monat, 
am ersten Dienstag, wird das Friedensgebet 
von der ACK geleitet, es treffen sich aber 
Beterinnen und Beter jeden Dienstagabend in 
der Alten Kirche. 
Das nächste geleitete Friedensgebet ist am  
Dienstag, 2. April, um 18.30 Uhr, in der Alten 
Kirche.

Arbeitsgemeinschaft der 
christl. Kirchen Romanshorn

Frühlingsspaziergang  
Frauengemeinschaft
Wir unternehmen einen 
gemütlichen Waldspaziergang und erfreuen 
uns am Erwachen der Natur. Ein leckerer 
Zvieri ist organisiert. Datum: 5. April
Treffpunkt: 13.55 Uhr Haltestelle Holzgass 
oder 14.00 Uhr Parkplatz Monrüti
Anreise mit dem Bus: 13.49 Uhr ab dem 
Bahnhof, Richtung Amriswil bis Haltestelle 
Holzgass
Ende ca.: 16.30 Uhr
Schlechtwetterprogramm
Treffpunkt: 14.00 Uhr im Treffli zum Zvieri, 
mit Spiel und Spass
Wir freuen uns auf Euch!
Anmeldung bis am 2. April an: Edith Gründler, 
efgruendler@bluewin.ch, 071 461 22 35

Erstkommunion 2024
«Von Gott und Jesus getragen»
Sonntag, 7. April, um 10.15 Uhr,  
in der Pfarrkirche
Dieses Jahr dürfen am Weissen Sonntag 
26 Kinder zum ersten Mal die heilige 
Kommunion empfangen. «Von Gott und 
Jesus getragen» – dieses Thema begleitet 
die Kinder auf dem Vorbereitungsweg zu 
ihrer Erstkommunion und wird auch den 
Gottesdienst prägen. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit den Kindern 
und ihren Familien einen unvergesslichen Tag 
mitfeiern und sie in Ihr Gebet einschliessen.

Unsere Erstkommunionkinder: 
Leandro Aloi, Elena Baumann, Colin Blagojevic, 
Alessandro Di Latte, Lynn Eberle, Alice 
Fagadaru, Gregor Gjergji, Samuel Hälg, Felix 
Keibach, Leya Koch, Ignac Marki, Elia Marthy, 
Elora Melke, Constantin Panther, Lorena 
Rosado Campainha, Lily Roth, Ana Maria 
Schneider Orozco, Nino Schönholzer, Filipa 
Silva Vaz, Lane Strauss, Omar Villa, Lorin 
Vonmoos, Jilou Wenger, Luisa Wimmer, Sophia 
Wirz, Sandro Zoller



forumKirche · Pfarreimitteilungen 7-2024 | See S11

Fastenzeitanlass für Jugendliche vom 7. März

Aktive Minis
Die Ministranten unternahmen am 9. 
März einen gemeinsamen, aktiven und 
gruppendynamischen Anlass. Ein Ort, von 
dem alle Minis aufgestellt wiederkehren, ist 
der Säntispark in Abtwil. Das Momentum 
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mit Rom steht. Die ChristInnen machen nur 
etwa 10 % der Bevölkerung Ägyptens aus. 
Kamil Samaan erklärt jedoch, dass diese 
kleine Minderheit eine Art Mikrokosmos des 
weltweiten Christentums darstellt. Alle gro-
ssen Konfessionen und Riten der Christenheit 
sind in dieser kleinen Minderheit präsent. 
Trotz ihrer geringen Zahl und der erlebten Mar-
ginalisierung sind ChristInnen in Erziehung, 
Gesundheit und Entwicklungshilfe in Ägypten 
stark präsent. Allein die Katholiken, die nicht 
mehr als 300`000 ausmachen, betreuen in 
Ägypten 182 Schulen. Diese Projekte sind 
immer für alle Religionen zugänglich und 
meistens umsonst. Dadurch sind die Chris-
tInnen jedoch auf Unterstützung aus dem 
Ausland angewiesen. Kamil Samaan nutzt 
die Gelegenheit, um den Menschen in der 
Schweiz und dem Hilfswerk «Kirche in Not 
(ACN)» zu danken.

ChristInnen in Ägypten: Bürger zweiter Klasse
Das Land am Nil hat eine lange und bewegte 
Geschichte, zu der seit fast 2000 Jahren auch 
das Christentum gehört. Seit dem 7. Jahrhun-
dert leben die ChristInnen als kleine Minder-
heit unter den MuslimInnen. Doch bis heute 
werden ChristInnen als BürgerInnen zweiter 
Klasse behandelt. In den Medien werden 
alle Nichtmuslime als «Kuffar» (Ungläubige) 

haben wir genutzt und sind dankbar und 
erfüllt von glückender Gemeinschaft wieder 
heimgekehrt.

Jürgen Bucher, Pfarreiseelsorger

Prof. Dr. Kamil Samaan 
reist auf Einladung von «Kirche in Not (ACN)» 
gegenwärtig durch die Schweiz, um über 
die Lage der ChristInnen in Ägypten zu 
informieren. Am 13. März hat er die Pfarrei 
St. Johannes in Romanshorn besucht, um 
gemeinsam die Messe zu feiern und aus 
seiner Heimat zu berichten.

Kamil Samaan: Ein Leben als Teil der  
komplexen christlichen Kultur in Ägypten
Bereits mit 12 Jahren begann Kamil Samaan 
seine Ausbildung im Priesterseminar der Fran-
ziskaner in seiner Heimatstadt Assiut. Nach 
seinem Militärdienst in den Siebzigerjahren 
in der Nähe von Suez, wurde er 1978 zum 
Priester geweiht. Er arbeitete einige Jahre 
als Seelsorger in Ägypten, bevor ihn weitere 
Studien und sein Doktorat nach Rom führten. 
Wieder in seine Heimat zurückgekehrt, leitet 
Kamil Samaan nun ein Kinderheim in Kairo 
und ist Professor für das Alte Testament. Er 
gehört zur koptisch-katholischen Kirche, die 
der koptisch-orthodoxen in Liturgie und Spiri-
tualität gleicht, jedoch in voller Gemeinschaft 

VORANzEiGEN

Neu! • KINDeRNACHMITTAG •
Geschenk zum Mutter- und Vatertag basteln Mutter- und Vatertag steht 
vor der Tür! Wir überlegen, warum unsere Mami und unser Papi für uns 
die wichtigsten Menschen sind und basteln ein Dankesgeschenk zum 
Mutter- und Vatertag. 
Der Anlass findet am Mittwoch, 24. April, von 13.30 bis 15.30 Uhr statt, 
für Kinder ab grossem KIGA bis 4. Klasse, im kath. Johannestreff, 
Hafenstrasse 48a, Romanshorn. Anmeldeschluss, 19. April an: 
juergen.bucher@kathromanshorn.ch, 071 466 00 33. Anmel-
dung via Mail bitte mit folgenden Angaben: Vorname, Name, Alter, 
Adresse und Kontaktnotfallnummer. oder direkte Anmeldung über 
www.kathromanshorn.ch
Wir freuen uns auf ein grosses Interesse.

Chrabbel- und Taufchinderfiir
Herzliche Einladung zu unserer Chrabbelfiir am 20. April, um 09.30 Uhr, 
in der Pfarrkirche. Wir freuen uns auf Familien mit Kindern zwischen 0 
und 7 Jahren und feiern einen bunten, kindgerechten Gottesdienst mit 
anschliessendem Apéro im Treffli. Eine besondere Einladung gilt dies-
mal allen Taufeltern, die ihre Kinder zwischen Ostern 2023 und 2024 
getauft haben. Wir wollen sie in unserer Chrabbelfiirgemeinschaft will-
kommen heissen. Wir freuen uns! Chrabbelfiir- und Seelsorgeteam

Kaminer-Filmabend 
Donnerstag, 25. April, um 18 Uhr, im Pfarreisaal
Seit den brutalen Angriffen der Hamas auf Israel tobt im Gazastreifen 
ein blutiger Krieg, der schon unzählige zivile Todesopfer gefordert und 
eine humanitäre Katastrophe ausgelöst hat. So viel Blutvergiessen hat 
das Heilige Land seit der Gründung Israels im Jahr 1948 nicht mehr 
erlebt. Der Frieden schien noch nie so weit entfernt wie jetzt.
Der israelische Filmemacher Michael Kaminer ist überzeugt: Eine 
Versöhnung zwischen Israelis und PalästinenserInnen ist nur möglich, 
wenn beide Seiten bereit sind, sich mit dem erlebten Leid und mit den 
Träumen der jeweils anderen Seite auseinanderzusetzen. 
In diesem Sinne dokumentierte er im Film «Sar’a» die Geschichte sei-
nes Kibbuz Tzora, der 1948 auf den Trümmern eines arabischen Dorfs 
errichtet worden war. Mit seinem Film will Kaminer in Israel Diskussi-
onen anstossen und die Menschen zum Nachdenken anregen. Das 

HEKS-Büro in Jerusalem unterstützte sein Engagement und ein 2022 
erschienener HEKS-Film, der im Kino Roxy im November gezeigt wurde, 
porträtiert Michael Kaminer und seine Arbeit.
Seit der erneuten Gewalteskalation ist Michael Kaminers Arbeit in 
Israel noch schwieriger geworden. Denn kann man inmitten eines Krie-
ges von Verständigung und Frieden träumen? Und kann man inmitten 
des eigenen Leids empfänglich bleiben für das Leid und die Sicht der 
Gegenseite?
Michael Kaminer ist auf Einladung des HEKS im April in der Schweiz 
und kommt für eine Vorführung seines Filmes «Sar’a» mit anschlies-
sender Gesprächsrunde am Donnerstag, 25. April, um 18 Uhr, in den 
kath. Pfarreisaal, Schlossbergstrasse 24, Romanshorn.
Der Film ist Hebräisch mit deutschen Unter titeln. Das anschliessende 
Gespräch ist auf Englisch mit Übersetzung.

Singen für Gross und Klein
Wer Freude am gemeinsamen Singen hat, ist am Samstag, 4. Mai von 
14.00–16.00 Uhr – herzlich willkommen. Ob Grosseltern mit ihren 
Enkeln, Eltern mit ihren Kindern oder auch Einzelpersonen (Kinder nur 
in Begleitung eines Erwachsenen): «Singen tut gut – dir und den ande-
ren». Unter der Leitung von Regula Zürcher werden einfache Lieder 
«quer	Beet»	gesungen.	
Austragungsort: Pfarreiheim
Mindestanzahl: 15 Personen 
Anmeldungen bis 26. April an Martina Ströbele, 071 463 61 39 oder 
martina.stroebele@bluewin.ch 
Die Teilnahme ist kostenlos. Frauengemeinschaft 

Sei mit dabei im Sommerlager von Jungwacht und Blauring!
Jungwacht und Blauring Romanshorn nehmen im diesjährigen Sommer-
lager Kinder zwischen 6 und 15 Jahren mit auf eine besondere Reise 
ganz nach dem Motto: «Die verlorene Zeit».
Wir verbringen unser wöchiges Hauslager oberhalb von Schwyz, wo wir 
einiges erleben werden: Viele spannende Abenteuer mit allem, was zu 
einem abwechslungsreichen Hauslager dazugehört. Wir bieten Lager-
stimmung und tolle Geländespiele vom 13.–20. Juli. Wir laden alle 
abenteuerlustigen und neugierigen Kinder herzlich ein. 
Jungwacht und Blauring Romanshorn
www.jubla-romanshorn.ch
Lagerleitung: Lisa Varrà, 078 747 23 02, info@jubla-romanshorn.ch 

rÜCKBliCKe 
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bezeichnet. Und in der Politik sind wichtige 
strategische Schlüsselpositionen vorwiegend 
MuslimInnen vorbehalten. Diese Marginalisie-
rung hat in den letzten Jahrzehnten nur noch 
zugenommen. Viele Ägypter emigrierten in den 
1980er- und den 1990er-Jahren als Arbeitssu-
chende in das erdölreiche Saudi-Arabien, wo 
sie mit dem islamisch-wahabitischem Gedan-
kengut in Kontakt kamen und es nach Ägypten 
brachten. Ägyptische Christen werden seither 
in der Gesellschaft verstärkt ausgegrenzt. 
Besonders schlimm war die Situation zwi-
schen Sommer 2012 und Sommer 2013, als 
die Muslimbrüder mit Präsident Mohammed 
Mursi an der Macht waren. Seit der Präsident-
schaft von Abd al-Fattah As-Sisi sieht es für 
die ChristInnen wieder besser aus, so dürfen 
beispielsweise wieder Kirchen gebaut werden. 
Doch auch unter As-Sisi gehen die Anschläge, 
besonders in ländlichen Regionen, weiter. 

Rosenverkauf für die ökum. Kampagne «Für 
das Recht auf Nahrung» mit prominenten 
Persönlichkeiten am 16. März

Ein Dankeschön von der Lektorengruppe
Ein grosses Dankeschön allen 
stimmberechtigten Kirchenmitgliedern, die 
an der diesjährigen Budgetversammlung 
den Antrag der Lektorengruppe für eine 
Weiterbildung, angenommen haben. 
Wir werden wiederum einen guten 
Referenten und Theologen ins Boot holen, 
damit wir in Text und Sprache gefördert 
werden, was schlussendlich auch den 
Gottesdienstbesuchern zugutekommt.
Wie letztes Jahr werden einige LektorInnen 
auch diesen Mai eine Mainadacht direkt vor 
dem Marienaltar gestalten.
Weiter ein grosses Dankeschön der Lektorin 
Regula Hug, seit 1991 dabei, den Lektoren 
Stöff Sutter, Stephan Good und Franz Gründ-
ler, die zwischen 1992 und 1997 den Lekto-
rendienst begonnen haben und immer noch 
dabei sind. Da hat sich einiges geändert in 
dieser langen Zeit, z.B. gab es zu jener Zeit 
noch vier Gottesdienste pro Wochenende.

Für die Lektorengruppe: Monika Baumann

AllGeMeineS 

FRIEDENSMACHT EUROPA
GEMEiNSAM FRiEDEN &  
KLiMA SCHÜTzEN
Ostermontag, 1. April, 13.00 Uhr,  
Buchhornplatz in Friedrichshafen (D)

•		15.00	Uhr	Abschlusskundgebung	an	der	
Musikmuschel/Uferstraße

•		Podiumsgespräch	mit	Andreas	Zumach	
(Moderation), Marina Hagen-Canaval 
(Pressesprecherin der Letzten Generation), 
Jo Lang (Historiker, Alt-Nationalrat, Vorstand 
GSoA) und Heike Engelhardt (Mitglied des 
Deutschen Bundestags, SPD)

facebook.com/Bodensee.Friedensweg
Instragram: bodensee_friedensweg
Seid dabei und setzt ein Zeichen für den 
Frieden!

zachäus (Bartimäus)- 
Musical-Tour 2024
Freitag, 12. April, 20.00 Uhr,  
im Hueber Rebgarten 16, Romanshorn
Auf dem Weg nach Jerusalem kommt Jesus 
durch Jericho. Seine Popularität zieht 
die Massen an. Auch Bartimäus und der 
skrupellose Oberzöllner Zachäus wollen 
diesen Jesus sehen. Doch beide haben ein 
Handicap: Bartimäus ist blind und Zachäus 
zu klein, um über die Köpfe der Menge 
hinwegzusehen. Dann geschehen Dinge, die 
das Leben der beiden für immer verändern. 
Ein packendes Musical über Einsamkeit und 
Verbundenheit, Chancen und Grenzen des 
Wohlstands und die Sehnsucht nach Frieden. 
Lassen auch Sie sich von dieser biblischen 
Geschichte in den Bann ziehen!

Mittwoch, 3. April, Osteroktav
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl.  
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

Freitag, 5. April, Osteroktav
10.00 Eucharistiefeier im APZ Amriswil  

(Pfr. Beat Muntwyler)
19.00 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung, Anbetung und Beicht- 
gelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)

Samstag, 6. April, Osteroktav
Kollekte f. «terre des hommes»

17.00 Eucharistiefeier für unsere 
italienischsprachigen Mitchristen  
(P. Michele) | Pfarreisaal

17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

St. Stefan
Samstag, 30. März, Karsamstag

Kollekte: für die Christen im Heiligen Land
10.00 Beichtgelegenheit bis 12 Uhr 

(P. raphael Fässler)
20.30 Osternacht: Auferstehungsfeier  

(Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: Orgelmusik,  

Vokalsolistinnen, Jugendchor triduum
 im Anschluss findet das traditionelle 

«Eiertütschen» im Pfarreisaal statt.
Sonntag, 31. März, Ostersonntag,  
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Kollekte: für die Christen im Heiligen Land
10.00 Eucharistiefeier für unsere 

slowenischsprachigen Mitchristen  
(Pfr. David taljat) | Kolping-Zimmer

10.30 Festgottesdienst (Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: Orgelsolomesse  

C-Dur, W.A. Mozart & Halleluja,  
g.F. Händel 

 Kirchenchor St. Stefan,  
Solisten & camerata instrumentale

12.15 tauffeier für Anna Azizi  
(Pfr. Beat Muntwyler)

Montag, 1. April, Ostermontag
Kollekte: für die Christen im Heiligen Land

10.30 Festgottesdienst (Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: Ausschnitte aus 

der Kantate «Lobe den Herren»,  
J.S. Bach & Werke von D. Briggs und 
g.F. Händel 

 Cappella Vocale thurgau
Dienstag, 2. April, Osteroktav
08.30 Eucharistiefeier (Kpl. Markus Degen)
17.00 rosenkranzgebet

GotteSdienSte

AMriSwil
Pfarramt: Alleestrasse 17, 8580 Amriswil
Pfarrverantwortung: Pfr. Beat Muntwyler, t 071 414 14 20
Mitarbeitender Kaplan: Pfr. Markus Degen, Hagenwil, t 071 411 34 57
www.kath-amriswil.ch ·  kathkircheamriswil ·  KathKircheAmriswil 
Pfarreisekretariat: sekretariat@kath-amriswil.ch
Kerstin Haubrich, t 071 414 14 24, kerstin.haubrich@kath-amriswil.ch
Helen Hess, helen.hess@kath-amriswil.ch
Bürozeiten: Di–Fr 08.30–11.30 Uhr · Di 14.00–17.00 Uhr · Fr 14.00–16.00 Uhr
Mesmer: Beat Köpfli, M 078 902 47 89, beat.koepfli@kath-amriswil.ch
Leitung Katechese: Stephanie Schildknecht, Alleestrasse 17, 8580 Amriswil,
M 079 765 56 39, stephanie.schildknecht@kath-amriswil.ch

Katechese: Adelheid Jäckle, t 071 411 53 26, adelheid.jaeckle@kath-amriswil.ch
Karin Schmid, M 079 657 65 66, karin.schmid@kath-amriswil.ch 
Pfarreikirchenmusiker: thomas Haubrich, Dipl. Kantor
M 076 477 39 77, thomas.haubrich@kath-amriswil.ch
Italienischer Seelsorger: Don giorgio Celora, Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden,
t 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Spanischer Seelsorger: Don Francisco Javier Martín-Delgado Sánchez, Freiestr. 10, 
8570 Weinfelden, t 071 626 11 63, M 078 214 74 38, javier.martin@kath-tg.ch, 
www.mcle-tg-sh.ch
Slowenischer Seelsorger: Pfr. David taljat, naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich,  
t 044 301 31 32, M 079 777 39 48, slomission.ch@gmail.com, www.slomisija.ch



Die Frauen am Grab 
(Mt 28,1-7; Mk 16,1-8; Lk 24,1-19)

Der Stein ist weg. Das Grab ist leer. 
Wo ist der, den sie suchen? 

Erschrocken, verwirrt hören die Frauen die 
Botschaft des Engels: 
Er ist nicht hier! Der Tod ist besiegt! 
Er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 
Alles musste so kommen. Erinnert 
euch daran, was er über sein Sterben 
vorausgesagt hat.

Gebt diese Botschaft weiter. Auf nach 
Galiläa, um ihn dort zu sehen! 

Leuchtenden Engelgestalten wirst du heute 
wohl nicht mehr begegnen. 
Doch halte Ausschau nach Menschen, 
die versuchen, gemeinsam mit dir den 
Geheimnissen des Glaubens nachzuspüren, 
damit ihr so füreinander zum Engel werdet. 

© Gisela Baltes
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Sonntag, 7. April,  
2. Sonntag der Osterzeit |  
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit

Kollekte f. «terre des hommes»
10.00 Eucharistiefeier für unsere slowenisch-

sprachigen Mitchristen 
(Pfr. David taljat) | Kolping-Zimmer

10.30 Barmherzigkeitssonntag: Festliche 
Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

 Musik in der Liturgie: Frauenschola
13.30 Beichtgelegenheit 

(Pfr. Beat Muntwyler bis ca. 14.30 Uhr)
15.00 Barmherzigkeitsstunde – gebet vor dem 

Allerheiligsten (Pfr. Beat Muntwyler)
 im Anschluss Kaffee & Kuchen im 

Pfarreisaal. 
Dienstag, 9. April
08.30 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

Jahrzeit für Pia Hedwig germann  
geb. Ledergerber

17.00 rosenkranzgebet 
Mittwoch, 10. April
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl.  
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

10.30 Seniorengottesdienst im APH Debora 
(Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

Freitag, 12. April
19.00 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung, Anbetung und 
Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
Jahrzeit für ida und Ernst Sutter-Jauch

Samstag, 13. April, Hl. Martin i.
Kollekte f. «tischlein deck dich»

17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

Jahrzeit für Amedeo Sivolella

Kind & FAMilie

Ministrantenprobe für die Osternacht 
Samstag, 30. März, 18.45 Uhr, Kirche
Für die Ministranten, welche in der Osternacht 
ministrieren.

Jubla: Gruppenstunde
jeweils montags, 8. + 15. April, 17 Uhr, 
Pfarreisaal

Ökumenischi Chinderchile
Samstag, 27. April, 9.30 Uhr,  
Evangelische Kirche

GlAUBe|SPiritUAlität

Barmherzigkeitssonntag
Sonntag, 7. April, 10.30 Uhr  
Festliche Eucharistiefeier
Ab 13.30 Uhr wird bis 14.30 Uhr die Möglich-
keit zur Beichte bestehen. Pfr. Beat Muntwyler 
steht für ihr Beichtgespräch zur Verfügung 
(Beichtzeiten siehe Gottesdienstteil). 
Am Mittag, 15 Uhr, laden wir herzlich zur 
Barmherzigkeitsstunde ein. Im Anschluss 
findet ein Abschluss mit Kaffee & Kuchen im 
Pfarreisaal statt. Herzlich willkommen.

Exerzitien nach Luisa Piccaretta
Dienstag, 9. April, 19 Uhr,  
Barmherzigkeitskapelle
Lesen einer geistlichen Lektüre 
mit Austausch, vorgängig Hl. Messe 
(geschlossene Gruppe)

Lobpreis & Gebet
Sonntag, 14. April, 19 Uhr, Kirche
Folgetermine: 12. Mai und 16. Juni,  
jeweils 19 Uhr

Bibelabend
jeweils dienstags, 16. und 30. April, 19 Uhr, 
Kolping-Zimmer

Krankenkommunion
Können Sie die Heilige Messe aus 
gesundheitlichen Gründen nicht besuchen? 
Der Empfang der Hl. Kommunion ist auch 
bei Ihnen zu Hause möglich. Wir kommen 
gerne bei Ihnen vorbei.  
Kontakt: Karin Schmid, T 079 657 65 66
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Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Mittwoch, 17. April, 19.30 Uhr,  
Evangelische Kirche

Barmherzigkeitsnacht
Freitag | Samstag, 26.|27. April, ab 19 Uhr 
Hl. Messe mit anschl. Beichtgelegenheit und 
Nachtwache
abschliessend am Samstagmorgen, 8 Uhr, 
Eucharistiefeier in der Barmherzigkeitskapelle

erStKoMMUnion
VorBereitUnG

Probe für die Erstkommunion
Mittwoch, 17. April, 13.30 Uhr, Kirche

Probe für die Erstkommunion  
mit Kleiderabgabe
Freitag, 19. April, 15.30 Uhr,  
Kirche & Don Bosco-Zimmer

Erstkommunionfeier an St. Stefan
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr

Dankgottesdienst
Samstag, 27. April, 18 Uhr

FirMVorBereitUnG

Firmreise-infoabend
Samstag, 20. April, 19 Uhr, Pfarreisaal
Infoabend für Jugendliche und Eltern zum 
Abschlussevent. 

Firmreise nach Assisi
8. Mai bis 12. Mai

Hauptprobe für die Firmung
Freitag, 17. Mai, 17.15 Uhr, Kirche

Firmung an St. Stefan mit  
Bischof Felix Gmür
Samstag, 18. Mai, 16 Uhr

MUSiK|KonZerte

Orgelmatinée «ELF nach ELF»
Samstag, 27. April, 11.11 Uhr, St. Stefan
Orgel: Thomas Haubrich | Eintritt frei, Kollekte 
Im Anschluss wird eine kurze Orgelführung für 
Interessierte angeboten. 

«Voices of PMS» 
Sonntag, 5. Mai, 19 Uhr,  
Evang. Kirchgemeindehaus
«Voices of PMS» ist ein A capella Ensemble, 
welches sich aus den Sängerinnen und 
Sänger des «Musischen Projekts» der 
4. Klassen der Pädagogischen Maturitäts-
schule Kreuzlingen formiert. Voices of 
PMS hat ein Repertoire, das von der 
Renaissance über Schweizer Volkslieder 
in allen vier Landessprachen bis hin zu 

Popsong Arrangements reicht. 
Ausführende: Chor der Pädagogischen  
Maturitätsschule Kreuzlingen 
Leitung: Alexa Vogel, Marco Castellini und 
Serafin Heusser 
Eintritt Fr. 20.– , Tickets über Eventfrog,  
an der Abendkasse, über 
info@amriswiler-konzerte.ch oder  
telefonisch über 078 768 35 96 

GeMeinSCHAFt|SoZiAleS

TAVOLATA
Donnerstag, 4. April, 11.30 Uhr,  
Pizzeria Eufrat, Kreuzlingerstrasse 51
Gemütlicher Mittagstisch für Frauen – herzlich 
willkommen! Kontakt: Madeleine Egli,  
078 857 46 89 

Frohes Alter: Spielenachmittag
jeweils dienstags, 9. und 23. April, 14 Uhr, 
Kolping-Zimmer
Ein gemeinsamer Treff mit Spiel, Spass, 
Kaffee & Kuchen! Herzliche Einladung an 
unsere Seniorinnen und Senioren. 

Frohes Alter: Poetisches zum Kaffee
Dienstag, 16. April, 14.30 Uhr, Pfarreisaal
«Auf dass die Welt etwas dichter werde» 
Freuen Sie sich auf den poetischen 
Unterhalter Christoph Sutter! 
Christoph Sutter, der Ostschweizer Event-Poet, 
verfasste bisher über 3500 Verse, diverse 
Kurzgeschichten, rund 100 Songtexte und 
11 Musicals und Singspiele sowie ungezählte 
Moderationstexte und Reden. 
Mit Kaffee und Kuchen.

AUS UNSEREN PFARREiBÜCHERN

Taufe

16. März – Matteo Plüss, geboren am 
27. Mai 2014, Sohn des Marco und der 
Gisela Plüss-Züger. 
Dem Neugetauften mit seinen Eltern unsere 
herzlichen Glück- und Segenswünsche! 

31. März – Anna Azizi, geboren am 
7. Januar 2024, Tochter des Frangljin 
Azizi und der Albana Zefi. Der kleinen 
Erdenbürgerin mit ihren Eltern ebenfalls die 
allerbesten Wünsche auf ihrem Lebensweg. 

Heimgegangen

† 7. März 
Valentin Maseda Sancho,  
geboren am 26. August 1968 und 
Kurt Marcel Probst,  
geboren am 23. August 1938 

Den Angehörigen und Freunden der 
Verstorbenen unsere herzliche Anteilnahme. 

Unsere Geburtstagsjubilare im April

80 Jahre 
Margrith Resenterra,  
geboren am 01. April 1944 

85 Jahre 
Libera Di Nicola,  
geboren am 17. April 1939 
Josef Ledergerber,  
geboren am 28. April 1939 

90 Jahre 
Rita Gartner, geboren am 10. April 1934 

95 Jahre 
Johanna Eberle, geboren am 17. April 1929 

Unsere herzlichen Glück- und 
Segenswünsche! 
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Tätigkeitsbericht 2023 des Pfarreirates 
St. Stefan 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf 
Erden!
Dieser Leitgedanke prägte insbesondere die 
zweite Jahreshälfte und inspirierte uns zu 
zahlreichen Aktivitäten und Projekten.

Der Pfarreirat
11 Mitglieder, 5 Sitzungen, etliche Einsätze, 
volle Power! In fünf Sitzungen widmeten 
wir uns geistlichen Themen, passend zum 
Jahresmotto, pflegten Gebet und Austausch, 
schmiedeten Pläne und sorgten für ein 
abwechslungsreiches Programm in unserer 
Gemeinde.

Gemeindeleben 2023 – Buntes Miteinander
2023 war geprägt von vielfältigen Aktivitäten 
und Begegnungen. Höhepunkte waren der 
Tag der Völker, Apéros zu Erstkommunion und 
Firmung, die Wanderung mit Waldgottesdienst 
an Pfingstmontag und das Grillen nach der 
Fronleichnamsprozession. Auch die Suppen-
tage, bei denen wir für unsere Fastenopferpro-
jekte Primary School Uganda und Una Terra 
– Una familia sammelten und die Seniorenar-
beit sind Beispiele für die vielfältigen Aufga-
ben, bei denen sich der Pfarreirat engagiert.

Besondere Events
•		Alphalive	I	&	II:	Am	ökumenisch	

organisierten Alphalive-Kurs nahmen 
Christen aus verschiedenen Konfessionen 
teil. Der Kurs ermöglichte einen regen 
Austausch zwischen den Teilnehmern und 
förderte das Verständnis füreinander.

Ausblick
Der Pfarreirat wird sich mit folgenden Themen 
befassen:
•		Förderung	des	Gemeindelebens	durch	

Veranstaltungen und Aktivitäten, die das 
Jahresmotto aufgreifen

•		Durchführung	eines	kleinen	
Adventsmarktes mit Hilfe unserer 
Vereine und Gruppierungen sind in der 
Sondierungsphase. 

Von Herzen Danke!
Danke an alle, die sich für unsere Gemeinde 
einsetzen, die mit Herzblut und Engagement 
ihre Aufgaben erledigen und die dafür sorgen, 
dass unsere Kirche ein lebendiger Ort 
der Begegnung ist. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit euch im kommenden 
Jahr, um gemeinsam Gottes Willen in unserer 
Gemeinde zu verwirklichen.

Mit freundlichen Grüssen
Präsident des Pfarreirates John Wirth

Emotional mitreissend
Am Samstag, 16. März und Sonntag, 
17. März präsentierten 18 Kinder aus der 
Katholischen und Evangelischen Landes-
kirche Thurgau, der Syrischen Gemeinde, 
der Serbisch-orthodoxen Gemeinde, aus 
den Gemeinden Ermatingen und Erlen wie 
auch den Freikirchen das Kindermusical 
«Maria Magdalena» im Pfarreisaal St. Stefan. 
Hauptcharaktere wie Maria Magdalena, 
Magda, Salome, Jesus, Judas oder 
Centurio: alle besetzten Rollen wurden dem 
Publikum überzeugend mit viel Herzblut 
und Engagement vermittelt. Besonders 
die sehr emotionalen Parts der Maria 
Magdalena, dargestellt durch Maria Aydin, 
überzeugten das, zu beiden Veranstaltungen 
zahlreich erschienene Publikum. Still und 
nachdenklich, manchmal auch zu Tränen 
gerührt, wurde der Verlauf der Geschichte 
mitverfolgt. David Maric, welcher den Judas 
Iskariot spielte, gestaltete seine Rolle 
bestimmend, stellenweise auch mit Witz 
und Humor. Der Part mit einem eingebauten 
„Rap“ überzeugte das Publikum und lud 
zum Mitmachen ein. Tom Platzer, unser 
Jesus – Darsteller, rührte mit seinen Solo-
Einlagen die Herzen der Zuschauer. Sanft 
und liebend überzeugt, spielte er seine Rolle 
bis hin zur Auferstehung. Alle Kinder zeigten 
ihr Talent ob spielerisch oder gesanglich – 
eine bunte ökumenische Truppe, die sich 
im Laufe der Jahre zusammengefunden, 
erweitert und nun auch schon für die nächste 
Musicalsaison verpflichtet hat. Wir dürfen 
uns also auf weitere Veranstaltungen freuen! 
Stephanie Schildknecht mit ihrem Team, den 
Musikern Thomas Haubrich, Anais Lopes, 
Anna Lingenhöle und allen Eltern, welche 
engagiert mithalfen, ebenso den Helfern im 
Hintergrund, ein grosses Danke! (KH)

Im Rahmen des Familiengottesdienstes vom 16. März fand die 
Erneuerung des Taufgelübdes unserer Erstkommunionkinder statt. In diesem Gottedienst 

durften wir auch Matteo Plüss in die Gemeinschaft der Gläubigen aufnehmen. 
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St. Johannes der täufer

Karsamstag, 30. März
Opfer: Blumenschmuck in der Kirche

20.30 Feierliche Osternacht, Osterfeuer, 
Einzug in die Kirche, Wortgottesdienst, 
tauferneuerung und Eucharistiefeier

Ostersonntag, 31. März
10.00 Feierliches Osterhochamt

Jahrzeit: Marie Angehrn-Künzle 

Ostermontag, 1. April
09.00 Heilige Messe 

Mittwoch, 3. April
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe mit gedächtnis der Fg 

Hagenwil für Maria Schnee

Donnerstag, 4. April
08.00 Heilige Messe 

Freitag, 5. April
07.40 Barmherzigkeitsrosenkranz
08.00 Heilige Messe 

Weisser Sonntag, 7. April
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit

Opfer: Erhaltung der Kirche
09.50 Einzug der Kommunionkinder und  

ihrer Familie mit der Mg Muolen
10.00 Feierliche Erstkommunion,  

anschl. Apero beim Pfarreisaal

Montag, 8. April
Hochfest Verkündigung des Herrn
08.00 Heilige Messe und rosenkranz

Mittwoch, 10. April
14.00 «Frohes Alter» im Pfarreisaal
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe 

Donnerstag, 11. April
08.00 Heilige Messe 

Freitag, 12. April
08.00 Heilige Messe 

3. Ostersonntag, 14. April
Opfer: Schweizer Heiligland Verein

09.00 Heilige Messe 
Jahrzeit: Marie und Xaver Angehrn und Sohn 
Xaver

MitteilUnGen

Dank fürs Kirchenopfer
Ein herzliches Vergelt’s Gott für die 
Kirchenopfer im Monat Februar (in CHF):
04.02.: 230.– Brücke – Le Pont
11.02.: 371.– Missionare Diener der Armen
18.02.: 471.– Erhaltung der Kirche
25.02.: 274.– Synodaler Prozess
 695.– Kerzenopfer 

Gebetsmeinung unseres Heiligen Vaters 
für den Monat April
Beten wir mit unserem Heiligen Vater, für ihn 
und in all seinen Anliegen: Für die Rolle der 
Frauen. Wir beten, dass die Würde und der 
Wert der Frauen in jeder Kultur anerkannt 
werden und dass die Diskriminierungen, 
denen sie in verschiedenen Teilen der Welt 
ausgesetzt sind, aufhören.

Feierliche Osternacht
Wir beginnen die Liturgie der Osternacht drau-
ssen beim Osterfeuer, das gesegnet und an 
dem die neue Osterkerze feierlich entzündet 
wird. Diese wird dann in die dunkle Kirche 
getragen und erhellt diese nach und nach.
Nach dem Exsultet, dem Lobgesang auf die 
Osterkerze, folgen die Lesungen und nach 
dem Gloria, bei dem zum ersten Mal seit 
dem Hohen Donnerstag wieder Orgel und 
Glocken ertönen, kündet nach der Epistel 
das Osterhalleluja die Verkündigung des 
Evangeliums an. Es folgen nach einer kurzen 
Ansprache die Weihe des Osterwassers, 
die Erneuerung der Taufgelübte und das 
Besprengen mit dem frischen Osterwasser.
Nach den Fürbitten feiern wir in der 
Eucharistie den Auferstandenen Herrn, 
gegen wärtig in Brot und Wein, der uns – wie 
den Aposteln vor 2000 Jahren – seinen 
Osterfrieden wünscht und den wir in der 
Heiligen Kommunion empfangen.

Heimosterkerze
Jedes Jahr ist es von neuem eindrücklich, 
wenn am Anfang der Osternacht das Licht der 
Osterkerze die dunkle Kirche erhellt und sich 
dann das Licht immer mehr ausbreitet.
Dieses Osterlicht steht für Jesus, der durch 
seinen Tod und seine Auferstehung das 
Dunkel von Sünde und Tod überwunden hat. 
Sein Licht des Lebens ist stärker als jede 
Dunkelheit in unserem persönlichen Leben, in 
der Kirche und der ganzen Welt.
Gerade in dieser uns alle herausfordernden 
Zeit, in der viele nur das Dunkel und manch-
mal kein Licht mehr am Ende des Tunnels 
sehen, ist das Licht von Ostern ein Zeichen 
der Hoffnung, des Trostes und des Mutes.
So sind sie eingeladen, mit der Heimoster-
kerze das Osterlicht mit in ihre Häuser und 
Familien zu nehmen, es zu den Menschen in 

den Spitälern und Pflegeheimen zu bringen 
und es auf die Gräber ihrer Lieben zu stellen. 
Es möge jede Dunkelheit erhellen und etwas 
vom Frieden des Auferstandenen in unsere 
Familien bringen!
Der Erlös von 10 CHF pro Kerze kommt 
vollumfänglich einem Missionsprojekt der 
«Familie Mariens» in Eppishausen zugute.
Herzlichen Dank für jede Spende!

Feierliche Erstkommunion 2024
Am 7. April feiern wir unserer Pfarrei das 
Fest der Erstkommunion. Lange haben sie 
sich zusammen mit ihrer Katechetin Cornelia 
Sager auf diesen grossen Tag vorbereitet. 
Nun dürfen Liara Furrer, Silvan Angehrn, 
Maren Meili, Norin Müller, Anna Angehrn 
und Marvin Sax zum ersten Mal Jesus in der 
Heiligen Kommunion empfangen. So entsteht 
eine wunderbare Verbindung zwischen diesen 
Kindern und Jesus – so wie ein bunter 
Regenbogen Himmel und Erde, Gott und 
Menschen miteinander verbindet.
Um 9.50 Uhr beginnt, begleitet von der 
Musikgesellschaft Muolen, der grosse Einzug 
der Kommunionkinder und ihrer Familien in 
die Kirche.
Dort feiern wir um 10 Uhr den festlichen 
Gottesdienst, zu dem alle ganz herzlich 
eingeladen sind.
Im Anschluss offeriert die Kirchgemeinde 
beim Pfarreisaal für alle einen Apero.
Begleiten wir unsere Kommunionkinder und 
ihre Familien auf dem Weg zu diesem 
schönen Fest mit unserem Gebet und gehen 
wir ihnen mit einem guten Beispiel voran.

Todesfall
Am 5. März verstarb aus unserer Pfarrei 
Frau Maria Schnee, Heimstrasse 15 in 
8580 Amriswil.
Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser tiefempfundenes Beileid aus.
Die Frauengemeinschaft gedenkt ihrer in der 
Abendmesse am 3. April um 19 Uhr. 
Das erste Gedächtnis findet am Sonntag, 
28. April um 9 Uhr statt.
«Herr, gib ihr und allen unseren lieben Verstor-
benen die ewige Ruhe und das ewige Licht 
leuchte ihnen. Herr, lass sie ruhen in Frieden.»

GotteSdienSte

HAGenwil
Pfarramt St. Johannes der Täufer: Hofwiesstr. 1, 8580 Hagenwil
t 071 411 34 57

Kaplan: Markus Degen, markus.degen@kath-hagenwil.ch
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St. Mauritius

Karsamstag, 30. März
20.00 Osternachtfeier mit taufe
 (Pater Laurentius) 
 Beginn im Freien beim Osterfeuer

K: Christen im Heiligen Land
 Anschl. Eiertütschen im Pfarreisaal

Ostersonntag, 31. März  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
BEginn SOMMErZEit
09.00 Ostergottesdienst  

mit Segnung von Speisen
K: Christen im Heiligen Land

 Anschl. Eiertütschen im Pfarreisaal

Ostermontag, 1. April
09.00 Eucharistiefeier

K: Christen im Heiligen Land

Dienstag der Osteroktav, 2. April
08.30 Eucharistiefeier

Mittwoch der Osteroktav, 3. April
19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag der Osteroktav, 4. April
17.00 Anbetung und Beichte
18.00 Eucharistiefeier

Freitag der Osteroktav, 5. April
17.00 Kirche Kunterbunt 

thema «Mutig und stark»
 Katholische Kirche/Unterkirche Amriswil

Weisser Sonntag, 7. April 
2. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
09.30 Erstkommunionfeier

K: tagesstätte in indien für Kinder mit 
Down-Syndrom

 Einzug mit Musikverein, 
Festgottesdienst, anschl. Apéro 
mit dem Musikverein

Montag, 8. April – Feier vom Hochfest 
Verkündigung des Herrn
18.00 rosenkranzgebet für die Kranken und 

Verstorbenen unserer Pfarrei

Mittwoch, 10. April
19.00 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Agnes u. Anton Huser-Jud,  
Dozwil – Marie Maurer-Boppart, Hefenhofen 
– Johann Baptist Koster, Oberaach 
und 1. Jahresgedächtnis für  
rita Maria Schaad-Hungerbühler

Donnerstag, 11. April 
Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer
17.00 Anbetung

MitteilUnGen

Osternacht, 30. März
Die Osternachtfeier beginnt am Samstag-
abend um 20 Uhr im Freien. Während dem 
Osternachtgottesdienst wird Marco Hug das 
Sakrament der Taufe empfangen. Der Familie 
und allen Gottesdienstbesuchern ein frohes 
Osterfest.

Segnung von Speisen
In den Ostergottesdiensten der Osternacht 
und vom Ostersonntag werden Speisen 
gesegnet. Gerne dürfen diese zum Seitenaltar 
gebracht werden.

Eiertütschen
Ebenfalls in der Osternacht und am Oster-
sonntag sind nach dem Gottesdienst alle 
zum Eiertütschen eingeladen.

Osteroktav
Nach den intensiven Ostertagen beginnend 
mit dem Hohen Donnerstag, dem Karfreitag 
und nach der Grabesruhe der Auferstehungs-
feier darf das dankbare Mitfeiern auch 
in der darauffolgenden Woche in den 
Tagen der Osteroktav weitergehen. (Siehe 
Gottesdienstteil)

Kirche Kunterbunt, 5. April
Zur Kirche Kunterbunt in der katholischen 
Kirche in Amriswil sind besonders die 
Daheim gebliebenen, die die Frühlingsferien zu 
Hause geniessen, herzlich eingeladen.
Von 17–20 Uhr wird durch das Thema 
«Mutig und stark» geführt.

Weisser Sonntag, 7. April
Dieses Jahr dürfen drei Kinder unserer 
Pfarrei zum ersten Mal die Hl. Kommunion 
empfangen. Am Weissen Sonntag um 
9.30 Uhr, bei schönem Wetter mit feierlichem 
Einzug zusammen mit dem Musikverein, 
beginnt die Erstkommunionfeier. – Die 
Kollekte wird für die Tagesstätte für Down-
Syndrom Kinder in Indien aufgenommen.
Wir wünschen Uriel Gomes Ferreira, Dominik 
Kogler und Nico Reichen mit ihren Familien 
einen frohen Festtag.

Weltjugendtage Chur 3.–5. Mai 2024
Freitagabend bis Sonntagnachmittag
Die Anmeldungen sind jetzt online auf 
www.weltjugendtag.ch möglich.
Weltjugendtage (WJT) sind Treffen, …

FROHE UND GESEGNETE OSTERTAGE!

•		an	denen	junge	Menschen	zwischen	16 und	
35 Jahren teilnehmen, die offen für den 
christlichen Glauben sind.

•		die	Papst	Johannes	Paul	II.	1986	ins	Leben	
gerufen hat.

•		die	alle	zwei	bis	drei	Jahre	international	und	
dazwischen regional stattfinden.

•		an	denen	die	Freude	am	katholischen	
Glauben zum Ausdruck kommt.

•		die	das	Leben	von	jungen	Menschen	
verändern.

•		an	denen	Begegnungen	mit	fremden	
Kulturen und mit Gott möglich sind.

•		an	denen	die	Sakramente	gefeiert	werden.
•		an	denen	Spass,	aber	auch	Besinnung	

ihren wohlverdienten Platz finden.
•		an	denen	du	nicht	fehlen	darfst.

Rückblick Suppentag
Am Suppentag war Pater Hans Peter Reiner 
von der Schule St. Lorenz, Kasachstan bei 
uns zu Gast. Bereits in der Predigt horchten 
alle gespannt zu. Eine Zeitlang wäre sogar ein 
leises Rascheln gehört worden. Besonders 
das Beispiel des Bettlers, der immer fünf 
Kartoffeln mitnehmen wollte, war sehr 
eindrücklich und zeigte uns, auf was es in 
Wirklichkeit ankommt.
Beim Suppenzmittag konnte Pater Hans 
Peter einiges aus dem Land und der Schule 
St. Lorenz erzählen und mit Fotos illustrieren.
Allen Bäckerinnen und Bäckern, den fleissigen 
Minis und Helfern vom Pfarreirat und allen 
Gästen ein grosses Dankeschön. 

Ferien Pfarreisekretariat
Das Sekretariat bleibt in der Zeit von  
Karfreitag, 29. März bis Sonntag, 14. April 
geschlossen.

Rückblick Seniorennachmittag
Es wurde Lotto gespielt und beim Eingang 
überraschten Alphornklänge die Teilnehmer.
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SoMMeri
Sekretariat: Helen Hess, t 071 411 19 17, sekretariat@kath-sommeri.ch
Bürozeiten: Montagmorgen im Homeoffice erreichbar. telefonumleitung von 08.30–
11.30 Uhr. Mittwoch und Donnerstag im Büro von 08.30–11.30, am Mittwochnach-
mittag von 14.00–16.00 und am Donnerstagnachmittag von 14.00–17.00 Uhr

Pfarramt St. Mauritius: Hefenhoferstr. 2, 8580 Sommeri, www.kath-sommeri.ch
Kaplan: Dr. Joseph Devasia, t 071 411 19 17 oder 079 817 02 97
j.devasia@kath-sommeri.ch

VORANzEiGEN
Sonntag, 28. April, 17 Uhr
Kirchenkonzert Musikverein Sommeri
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Die drei österlichen tage vom Leiden und 
Sterben, von der grabesruhe und der  
Auferstehung des Herrn.
 

Freitag, 29. März –
Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
10.00 Familienkreuzweg im Freien
 treffpunkt: Kirche St. Martin
15.00 Karfreitagsliturgie/Kirche St. Martin 

Predigt: Matthias rupper
 Mitwirkung Singgruppe St. Martin 
Samstag, 30. März – Feier der Osternacht
17.00 rosenkranzgebet/galluskapelle
19.30 Osternachtgottesdienst mit 

Speisesegnung, Predigt: Joseph 
Devasia. Start draussen auf der Wiese 
neben der Kirche. im Anschluss an den  
gottesdienst Apéro und «Eiertütschete» 
im Martins-Saal.

 
BEginn DEr SOMMErZEit
 
Sonntag, 31. März – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Kollekte für anima una Mission Schweiz
10.30 Festgottesdienst zu Ostern mit
 Bischof Felix gmür, Mitwirkung Solisten 

Südwestdeutsche Philharmonie 
Konstanz und der Kirchenchor 
St. Martin.

10.30 Kinderkirche und Chnöpfli-Chilä Ostern
 Start in der Kirche St. Martin
12.00 Santa Messa in lingua italiana
Montag, 1. April – Ostermontag

Kollekte für kovive – hilft Kindern in der Schweiz
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Joseph Devasia

ged.: gallus Hasler

Dienstag, 2. April
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
Mittwoch, 3. April
09.00 Eucharistiefeier
Freitag, 5. April
09.45 Wortgottesfeier mit Kommunion im
 Pflegeheim Sonnhalden
17.00 rosenkranzgebet vor dem Arboner Kreuz
19.30 gebet für die gemeinde

Samstag, 6. April
17.00 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.45 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: tobias Zierof

DrEiSSigStEr: Wilhelm Osterwalder
DrEiSSigStEr: Ernst raymann
ged.: Eugenia gauch-Hutter
Hans gauch-Hutter
Mina und Heinz Hartmann-thür
rolf Hartmann
Walter Kobler

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: tobias Zierof

ged.: Josy Hungerbühler-Stadler
19.00 Misa na hrvatskom jeziku
Sonntag, 7. April – 2. Sonntag der  
Osterzeit – Weisser Sonntag 

Kollekte für Comundo
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: tobias Zierof
11.45 Santa Messa in lingua italiana
Dienstag, 9. April
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
Mittwoch, 10. April
09.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. April – Hl. Stanislaus
18.00 Eucharistiefeier/galluskapelle

ged.: Johann und Anna Frei-Eberle

Freitag, 12. April
17.00 rosenkranzgebet vor dem Arboner Kreuz
Samstag, 13. April
17.00 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.45 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

ged.: Elsa und Adolfo Bonsaver-Bischofberger
Heinrich und Maria Mauchle-Arnold

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Matthias rupper
Sonntag, 14. April –  
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für St.-Petrus-Claver-Sodalität  
Missionsschwestern

09.30 Misa española en la capilla
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: Matthias rupper
11.45 Santa Messa in lingua italiana
19.30 taizé-gebet/Kirche St. Martin

editoriAl

Osterzeit – eine zeit der Erinnerung …
Demenz ist eine Krankheit, die unsere Zeit 
prägt. Vergesslichkeit ist ein Geisteszustand, 
nicht nur bei alten, sondern auch jungen 
Menschen. Vergessen ist auch eine Frage 
im Glaubensleben und im spirituellen Leben. 
In den Schrifttexten der Fastenzeit stossen 
wir oft auf Klagen der Propheten, die das 
Volk Israel an seine Vergesslichkeit erinnern. 
Oftmals hat das Volk Israel die erlösenden 
Interventionen und die Führung Gottes in der 
Geschichte vergessen; den Herrn selbst hat 
Israel vergessen und ist anderen Göttern und 
Götzen nachgelaufen. Aber der ewige und 
lebendige Gott vergisst die Menschheit nie. 
«Kann denn eine Frau ihr Kindlein vergessen? 
Und selbst wenn sie es vergessen würde: Ich 
vergesse dich nicht.» (Jesaja 49,15-17) Im 
Johannes-Evangelium sagt Jesus: «Mein Vater 
wirkt bis jetzt und auch ich wirke.» (Joh 5,17).
Die Karwoche und die Osterzeit sind eine 
besondere Zeit, in der man sich daran 
erinnert, dass der Herr aktiv ist. Er gedenkt 
der Menschheit so intensiv, dass er in die 
Tiefen des menschlichen Lebens und Leidens 
vordringt, bis hin zum Tod am Kreuz und bis 
ins Grab. Wir aber haben das Gefühl, dass 
Gott nicht aktiv ist oder der Vater nicht auf 
das Leiden und Sterben des Sohnes reagiert.
Aber dann, am dritten Tag, nach der Zeit 
allen Leidens und Wartens, geschieht die 
Auferstehung. Leiden, Sterben und Begräbnis 
Jesu Christi und die drei Tage im Zustand des 
scheinbaren Vergessens führen zu Ostern. 
Ostern ist dann eine Erklärung dafür, dass die 
Nöte des menschlichen Lebens, des Leidens, 
des Todes und des äussersten Wartens einen 
Platz im Gedenken Gottes an die Menschheit 
haben. Mit anderen Worten: Ostern ist für 
mich persönlich die Erfahrung der Erinnerung 
Gottes an mich, Gottes Antwort auf meine 
völlige Hingabe und das menschliche Warten 
auf Gottes Zeit und Plan.
Die Osterzeit ist geprägt von den heiligen 
Schriften, in denen sich die Jünger und 
die frühchristliche Gemeinschaft an die 
erlösenden Worte und Taten Jesu erinnern – 
manchmal erleben sie diese persönlich und 
manchmal als Gemeinschaft die Begegnung 
mit dem auferstandenen Herrn, insbesondere 
beim Brechen des Brotes. «Tut dies zu 

GotteSdienSte

ArBon · roGGwil
Kath. Pfarramt St. Martin, Promenadenstrasse 5, 9320 Arbon
pfarramt@kath-arbon.ch, t 071 446 31 03, www.kath-arbon.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Crescenza, Maria Mazzini
silvia.crescenza@kath-arbon.ch, maria.mazzini@kath-arbon.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag, 08.30–11.30 Uhr und 14.30–16.30 Uhr

Gemeindeleitung: tobias und Simone Zierof, tobias.zierof@kath-arbon.ch 
simone.zierof@kath-arbon.ch

Mitarbeitender Priester: Joseph Devasia, joseph.devasia@kath-arbon.ch
Diakon: Matthias rupper, matthias.rupper@kath-arbon.ch
Kirchgemeinderat Präsident: Friedrich Sakkal 
friedrich.sakkal@kath-arbon.ch, t 071 511 29 35

Koordination Katechese: Angelina Winkler
angelina.winkler@kath-arbon.ch, t 071 446 31 10

Kirchenmusiker und Chorleiter: Dieter Hubov
dieter.hubov@kath-arbon.ch, t 071 440 01 91

Mesmerin und Hauswart: Matija und Darko Blazevic  
matija.blazevic@kath-arbon.ch, t 071 446 03 11

Mesmerin Roggwil: Mägi Federer
maegi.federer@kath-arbon.ch, t 079 790 29 15

Pfarreirat Kontaktpersonen:
Werner Federer, werner.federer@kath-arbon.ch, t 071 446 01 14
Jacqueline Schmid, jacqueline.schmid@kath-arbon.ch, t 071 450 03 37
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meinem Gedächtnis» – das war das Gebot 
des Herrn für seine Jünger. Die Eucharistie 
ist in diesem Sinne die Erinnerung des 
Geheimnisses des Glaubens.
Für den heiligen Augustinus ist die Erinnerung 
das, was er «beata vita» nennt, das «geseg-
nete oder glückselige Leben», das Glück, 
das aus der Einheit mit Gott entsteht. Die 
Eucharistie ist mehr als eine «Erinnerung 
an Vergangenes». Es macht die historische 
Realität der Auferstehung Christi und unsere 
zukünftige Auferstehung jetzt gegenwärtig. 
Auch in diesem irdischen Leben sind wir in 
Ihm auferstanden.
Mögen unsere Gottesdienste als Gemein-
schaft, unsere persönliche Reflexion 
und unser Gebet in dieser Osterzeit eine 
Erfahrung der Erinnerung an das erlösende 
Eingreifen Gottes und an die Geheimnisse 
unseres Glaubens sein, damit wir eine 
Erfahrung des glückseligen Lebens hier und 
jetzt haben. Mit diesen Gedanken wünsche 
ich Ihnen frohe Ostern! Joseph Devasia

Leben als Christen heisst, diesen Spagat 
aushalten zwischen dem Schon und Noch-
Nicht, zwischen der Realität des Todes und 
dem Sieg des Lebens, zwischen dem Zweifel 
und der Zuversicht. Ostern gibt uns die Kraft 
dazu. Auch dann, wenn es wie damals, oft 
nicht so aussieht. Der Kampf ist bereits 
entschieden und durch Gottes Liebe hat das 
Leben gesiegt. Damals und heute. 
Wir wünschen Ihnen und uns allen, dass 
uns gelingt, aus dieser Gewissheit zu leben: 
als österliche Menschen voll Hoffnung, 
Zuversicht und Freude. 
Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen das 
ganze Pfarreiteam.

oStertAGe FÜr Kinder

Karfreitag Familienkreuzweg 
29. März, 10 Uhr
Den Kreuzweg Jesu für Kinder verständlich 
zu machen, ist eine grosse Herausforderung. 
Auch für uns als Erwachsene ist es nicht 
einfach, mit dem Leiden und dem Tod Jesu 
umzugehen. Trotzdem gehört all das zu 
Ostern dazu, denn ohne Tod auch keine 
Auferstehung. Am Karfreitag werden wir 
auf kindgerechte Art Jesus auf seinem 
letzten Wegstück begleiten und mit dem 
Familienkreuzweg so an den Tod Jesu 
erinnern, ohne den es keine Auferstehung 
gibt. Wir laden Sie zu diesem besonderen 
Familienkreuzweg herzlich ein – er findet im 
Freien statt.

Ostersonntag, 31. März, 10.30 Uhr,  
Kirche St. Martin
Kinderkirche und Chnöpfli-Chilä
Hast du dich auch schon gefragt, warum 
sich die Erwachsenen am Ostersonntag so 
freuen? In der Kinderkirche lüften wir das 
Geheimnis. Komm auch und freu dich mit uns 
und der Kirchenmaus Tinu über das Wunder, 
das in der ersten Osternacht geschah. 
Wir starten gemeinsam mit den Erwachsenen 
in der Kirche und gehen danach in den Gallus-
Saal. Eure Eltern können euch dann dort nach 
dem Gottesdienst abholen.

Kommt zusammen mit euren Eltern und 
erfahrt auf spielerische Weise in der 
Chnöpfli-Chilä, was an Ostern Wunderbares 
geschah. Anschliessend gibt es die 
Gelegenheit zu spielen und herumzutoben, 
während sich eure Eltern bei einem Kaffee 
gemütlich unterhalten.

MitteilUnGen

Kafizischtig
Zweimal im Monat treffen sich in der Musik-
schule Rondo Frauen und Männer auf eine 
Tasse Kaffee oder Tee, ergänzt durch hie 
und da kleine Köstlichkeiten zum Essen. Vor 
allem aber entstehen mit den verschiedenen 
Besucherinnen und Besuchern des 
KafiZischtig interessante Begegnungen und 
spannende Gespräche. Das KafiZischtig ist 
somit nicht nur ein Ort für einen Gratiskaffee, 
sondern vor allem für neue Begegnungen, 
Gespräche und Gemeinschaft.
Unser Kafiteam freut sich auf Sie. Und wenn 
Sie jemanden kennen, der Anschluss in Arbon 
sucht oder einfach keine Lust hat, immer 
alleine Kaffee zu trinken, dann nehmen Sie 
diese Person doch einfach bei einem der 
nächsten Termine mit. Jede und jeder ist 
herzlich willkommen!
Im April hat das KafiZischtig geöffnet am
2. und 16. April, jeweils von 9–11 Uhr.

Kirchenmusik 
Heilige Woche und Ostern

Kirche St. Martin
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr
Mitwirkung Singgruppe St. Martin

Kirche St. Martin
Osternacht, 30. März, 19.30 Uhr
Festliche Orgelmusik 

Kirche St. Martin
Ostersonntag, 31. März, 10.30 Uhr
In diesem Festgottesdienst erklingt die 
Missa brevis C-Dur KV 259 von Wolfgang 
Amadeus Mozart für Soli, Chor und 
Orchester. 
Es wirken mit:  
Alexa Vogel, Sopran
Barbara Hensinger, Alt
Matthias Aeberhard, Tenor
Clemens Morgenthaler, Bass
Nathan Hubov, Orgel
Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz
Kirchenchor St. Martin
Dieter Hubov, Orgel und Leitung

grenzstein
vom stein 
markiert
die grenze 
zwischen leben und tod
hier leben 
drüben tod
aber manchmal
die frage vielleicht
tod hier
und drüben leben
da sahen sie dass der stein
schon weggewälzt war
das leben
ist in den tod gegangen
damit der tod
zum leben wird
gräber sind leer
tote leben
und steine
verfliessen
in die
unendlichkeit

Andrea Schwarz 
(Eigentlich ist Ostern ganz anders –

Herder Verlag)
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rÜCKBliCK

Kirchenchor jubiliert
Der katholische Kirchenchor St. Martin Arbon 
traf sich am 9. März zu seiner jährlichen 
Hauptversammlung im Restaurant Seegarten. 
Der Vorstand und der Präsident Kurt 
Kneubühler wurden wiedergewählt. Drei neue 
Mitglieder wurden mit grossem Applaus und 
einem Willkommensgeschenk aufgenommen. 
Der Chor kann auf ein vielseitiges gesang-
liches und gesellschaftliches Programm 
2023 zurückblicken. Ein Höhepunkt war die 
Aufführung der Thurgauer Jubiläumsmesse 
von Heinrich Walder an Ostern 2023. 
Dieses Jahr feiert der Chor sein 125-Jahr-
Jubiläum. Deshalb findet am Sonntagabend, 
26. Mai 2024 ein Konzert in der Kirche 
St. Martin, Arbon statt. Unter anderem wird 
das Magnificat von Antonio Vivaldi für Soli und 
Orchester aufgeführt. Zum Jubiläum findet 
dieses Jahr eine spezielle Chorreise statt. Die 
Sängerinnen und Sänger besuchen die Oper 
«The fairy Queen» von Henry Purcell, welche 
im Rahmen der St. Galler Festspiele in den 
Flumserbergen aufgeführt wird. 
Nach Ostern wird intensiv für das Jubiläums-
konzert geprobt. Gastsängerinnen und 
-sänger sind herzlich willkommen und können 
sich beim Dirigenten, Dieter Hubov, unter 
077 419 65 50 melden. 

Kurt Kneubühler

Eine Woche der Versöhnung 
«Es war cool.», «Besinnlich und schön.», «Es 
war cool bei dem Priester.» oder «Es war eine 
wertvolle Zeit mit meinem Enkel.» So einige 
der Rückmeldungen der Kinder, Jugendlichen 
und der Erwachsenen, die Anfang März den 
Versöhnungsweg gegangen sind. 
Für die Kinder gab es den Versöhnungsweg 
in der Kirche. Nach der Begrüssung gab 
es zuerst den Blick in den Spiegel, mit 
der Zusage «Du bist mein geliebtes Kind». 

Mit der Geschichte des barmherzigen Vaters 
stiegen die Kinder zusammen mit ihren 
Begleitpersonen thematisch in das Thema 
ein, ob gelesen oder mit dem Video, diese 
Geschichte beschreibt sehr schön und 
eindrücklich das Thema der Sünde, des 
Umherirrens, der Erkenntnis, der Umkehr 
und der Vergebung. Anhand von Bildern, die 
verschiedene Situationen zeigten, dachten 
die Kinder und Jugendlichen über ihren Alltag 
nach. «Was gelingt mir gut?», «Wo habe ich 
eine schlechte Erfahrung gemacht?» und 
«Wo bin ich schuldig geworden, was sagt mir 
mein Gewissen?». 
Mit der nochmaligen Zusage Gottes, den 
Versen aus der Bibel als Liebesbrief zusam-
men gefasst, durften die Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen zum Versöhnungsgespräch 
gehen und dort das Sakrament empfangen. 
Im Anschluss machten sich die Teilnehmen-
den Gedanken, was sie in Zukunft anders 
oder besser machen wollen: «Mehr 
reden oder sorry sagen», «Nicht mehr 
so viel streiten», «geduldiger zuhören», 
«Worte wählen, die Glück bringen», 
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Im Gespräch beim Apéro an der HV Kirchenchor St. Martin

Neumitglieder im Kirchenchor St. Martin
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«um Vergebung bitten», «weniger Zeit am 
Handy, wenn die Kinder bei mir sind». 
Die Firmlinge machten sich mit einem 
Actionbound auf den Versöhnungsweg, der 
neben den Stationen in der Kirche auch 
noch die 10 Gebote und Fragen der eigenen 
Verantwortung in der Welt angeschaut hat.
Vor der Kirche waren alle eingeladen zu 
einem Kaffee oder einem Snack, und dieses 
Angebot wurde reichlich genutzt und so 
manch interessantes Gespräch ging nach 
dem Weg noch weiter. 
Wir danken allen, die mitgeholfen haben, 
dass dieses Angebot stattfinden konnte! 

Simone Zierof 

KolleKten

31.03. anima una – Mission Schweiz
Anima Una ist eine Plattform für die katho-
lische Glaubensweitergabe an Jugendliche, 
junge Erwachsene und Familien innerhalb der 
Deutschschweiz. Es werden Glaubenskurse, 
Gebetsgruppen, Weiterbildungen, Veranstal-
tungen etc., aber auch diverse Medien 
angeboten. Immer steht dabei die Freude am 
Glauben im Vordergrund. Anima Una ist im 
Kloster Maria Opferung in Zug beheimatet. 

01.04. kovive – hilft Kindern in der Schweiz
Das Schweizer Kinderhilfswerk Kovive setzt 
sich insbesondere für sozial benachteiligte 
und armutsbetroffene Kinder und Jugendliche 
in der Schweiz ein. Dank individuellen 
Betreuungs lösungen und Camps mit 
vielfältigen Förderimpulsen erhalten diese 
Kinder und deren Familien Förderung, 
Unterstützung, Entlastung und nachhaltige 
Zukunftsperspektiven.

07.04. Comundo 
Comundo ist ein Verein zur Vermittlung von 
Fachkräften in Notgebieten. Diese Kollekte 
wird speziell für Nicaragua aufgenommen, 
um bessere Lebensbedingungen und 
Ernährungssicherheit für Armutsbetroffene 
sicherzustellen.

14.04. St.-Petrus-Claver-Sodalität 
Missionsschwestern
Die Missionsarbeit der Schwestern ist es, 
bedürftigen Gemeinschaften Zugang zu Bil-
dung, Gesundheitsversorgung und sauberem 
Wasser zu verschaffen. Täglich erhalten sie 
neue Hilfsgesuche aus verschiedenen Län-
dern Afrikas, Asiens und Südamerikas. Die 
Spenden ermöglichen Schulausbildung, medi-
zinische Versorgung bereitzustellen und Brun-
nen zu bohren. Gemeinsam kann das Leben 
vieler Menschen verbessert werden und Hoff-
nung in Regionen bringen, die dringend Hilfe 
benötigen. Jeder Beitrag zählt und hilft den 
Missionsschwestern, diese wichtige Arbeit 
fortzusetzen und die Welt zu einem besseren 
Ort für alle zu machen.

KirCHenoPFer

Dezember
Universität Freiburg 534.90
Geistl. Begleitung Seelsorgende 421.40
Sozialwerke Pfarrer Sieber 463.07
Gassenküche St. Gallen 210.60
Kinderspital Bethlehem 4089.66
Aktion Schokoherzen zG Bethlehem 682.60
Missionare Diener der Armen 1027.45
Antonius 1713.45
Theresien  1263.15

Januar
Sternsingeraktion – Missio 1140.60
Epiphanie – Inländische Mission 844.25
Solidaritätsfonds Mutter u. Kind 808.15
Solidarität-Libanon-Schweiz 468.20
Caritas Thurgau 687.35
Diverse 22.00
Antonius 1393.65
Theresien  387.45

Februar
Schönstatt-Patres Horw 678.19
Propstei St. Gerold 467.61
ACAT Schweiz 486.26
Diöz. Koll. Synodaler Prozess 385.85
Diverse 169.60
Antonius 1343.80
Theresien  293.10

PFArreiCHroniK

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
im April

93 Jahre
06. Tibor Adrigan

90 Jahre
14. Rosmarie Zürcher

89 Jahre
07. Landa Etenzi
09. Maria Zünd
22. Anna Müller

88 Jahre
10. Maria Jüttner
16. Elda Savi
24. Anton Ostermayer

87 Jahre
13. Enrico Deiaco

86 Jahre
15. Rosa Wirth
18. Maria Gübeli

85 Jahre
05. Beatrice Straub

80 Jahre
07. Bruno Maier
11. Elfriede Pelosi
12. Aldo Hofer

Aus unserer Pfarrei sind verstorben

•	Magdalena	Napoletano-Koch	(1938)
•	Elisabeth	Sottini-Uhler	(1938)
•	Laura	Krieg	(1937)

Gott, schenke den lieben Verstorbenen den 
ewigen Frieden. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Statistik 01.07. bis 31.12.2023
Die Zahlen (ohne Gewähr) beziehen sich auf 
beide Pfarreien Arbon und Roggwil:
Geburten/Zuzug/Eintritte: 234 Personen
Verstorbene/Austritte: 170 Personen
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StEinEBrUnn St. Gallus

Samstag, 30. März, Karsamstag
21.30 Osternachtfeier/Eucharistiefeier
 Predigt: Josef Devasia 
 anschliessend «Eiertütschen»

Sonntag, 31. März, Ostersonntag
Kollekte: anima una Mission Schweiz

10.00 Wortgottesfeier zu Ostern
 Predigt: Christian Fischer 
 Mitwirkung: St. gallus-Chor, begleitet 

von Waldhorn und Orgel 
 anschliessend Apéro 

Montag, 1. April, Ostermontag
Kollekte: kovive – hilft Kindern in der 
Schweiz

10.30 Eucharistiefeier 
 Predigt: Joseph Devasia

Samstag, 6. April
Kollekte: Commundo – Vermittlung von 
Fachkräften in notgebiete

17.45 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

Mittwoch, 10. April
09.45 Wortgottesdienst mit Kommunion im 

Alterswohnheim neukirch

MitteilUnGen

zmittag für alle
Dienstag, 9. April, 12.00 Uhr,  
evang. Kirchgemeindehaus, Neukirch
Geniessen Sie ein feines Mittagessen in 
guter Gesellschaft! 
Telefonische Anmeldung bis 7. April an: 
Daniel Kaspar, 071 455 21 41 oder 
Franz Lambrecht, 071 477 23 76 

Lektoren- und Kommunionhelferkurs  
in Steinebrunn
Am 14. April und am 15. Juni findet 
in unserer Pfarrei ein Lektoren- und 
Kommunionhelferkurs statt. 
Die Teilnehmenden werden in die Biblischen 
Lesungen eingeführt, bekommen praktisches 
Atem-, Sprech- und Stimmtraining und 
erhalten eine erweiterte theologische 
Einführung in das Sakrament der Eucharistie. 
Wer Freude an diesem Amt als LektorIn 
und KommunionhelferIn hat, (Einsatz etwa 
1 x monatlich), ist herzlich eingeladen, sich 
bis zum 7. April entweder in der Pfarrei 

(kath.steinebrunn-egnach@bluewin.ch) 
oder bei der Landeskirche unter 
www.keb.kath-tg.ch oder keb@kath-tg.ch 
anzumelden. 
Nähere Infos beim Pfarramt oder Diakon 
Christian Fischer.

Spiel und Jass macht Spass
Freitag, 19. April, 14.00 Uhr, Alterswohnheim
Am 19. April von 14.00–16.30 Uhr können 
Sie im Alterswohnheim Neukirch wieder 
auftrumpfen. Beim Jassen und Spielen ist 
ein gemütlicher Nachmittag garantiert. 

Rechnung 2023
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 16. April, 19.00 Uhr,  
Katholische Kirche Steinebrunn
TRAKTANDEN 
Begrüssung 
1. Stimmenzähler 
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom 25. Januar 2024 (Budget 2024) 
3. Jahresbericht der Präsidentin 
4. Jahresrechnung 2023 
5. Wahlen 
6. Informationen aus der Pfarrei 
7. Verschiedenes und Umfrage 
Gemäss der neuen Kirchgemeindeordnung 
wird keine Botschaft mehr versandt. Die 
Unterlagen sind ab dem 
4. April 2024 auf unserer 
Homepage abrufbar oder 
können im Sekretariat (071 
477 11 70) bestellt werden.

Fiire mit de Chliine
Ökumenisches «Fiire mit de Chliine»  
in der evang. Kirche Neukirch
Die evangelische und die katholische 
Kirchgemeinde spannen zusammen und 
bieten neu «Fiire mit de Chliine» für Kinder 

von 2 bis 5 Jahren und ihre Familie an. «Fiire 
mit de Chliine» ist ein Gottesdienst für die 
Kleinen in den Gemeinden. Im «Fiire» erzählen 
wir mithilfe von ausgesuchten Bilderbüchern 
eine Geschichte, die der Lebenswirklichkeit 
der Kinder entspricht. Ausserdem wird 
viel gesungen und gespielt. Sicher werden 
wir auch einmal kreativ werden. Einfache 
Gebete am Anfang und am Ende bilden den 
Rahmen. Parallel zum «Fiire mit de Chliine» 
wird auch ein Kindergottesdienst für Kinder 
im Primarschulalter angeboten. Ältere 
Geschwisterkinder könnten diesen besuchen, 
dürfen aber auch selbstverständlich am «Fiire 
mit de Chliine» teilnehmen. Grosseltern sind 
ebenfalls herzlich willkommen. 

«Fiire mit de Chliine» dauert ca. 30 Minuten 
und findet zu folgenden Terminen in der 
evangelischen Kirche in Neukirch statt: 

•	Mittwoch,	24.	April,	16.30–17.00	Uhr	
•	Mittwoch,	29.	Mai,	16.30–17.00	Uhr	
•	Mittwoch,	19.	Juni,	16.30–17.00	Uhr	

Infos: 071 477 13 29 oder 
pfarramt@kirche-egnach.ch 

Wir freuen uns auf Kinder beider 
Konfessionen und ihre Eltern, Geschwister 
oder auch Grosseltern. 

Simone Dors, Michaela Graf,  
Filomena Iodice, Gerrit Saamer

SteineBrUnn
Pfarramt: Winzelnbergstrasse 15, 9314 Steinebrunn, www.kath-steinebrunn.ch
t 071 477 11 70, F 071 477 29 47, kath.steinebrunn-egnach@bluewin.ch
Pastoralassistent: Christian Fischer, diakon@kath-steinebrunn.ch
Sekretariat: Susanne indermaur, sekretariat@kath-steinebrunn.ch
Öffnungszeiten: Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstagmorgen 8.00 bis 11.00 Uhr

Mesmer: thomas Vogt, mesmer@kath-steinebrunn.ch
Gemeindeleitung: tobias und Simone Zierof
tobias.zierof@kath-arbon.ch, simone.zierof@kath-arbon.ch
Mitarbeitender Priester: Joseph Devasia, joseph.devasia@kath-arbon.ch

GotteSdienSte
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Osterkerze 2024
«Jesus Christus 
Auferweckter 
Auferstandener 
reiss mich mit 
hinein ins Leben 
wirf Deine Töne 
hinein in meine Melodie 
lass mich einschwingen 
in Deinen Lebensrhythmus 
einstimmen 
in das Jauchzen und Singen 
in den Freudentanz des Lebens 
in den Jubelgesang des ganzen Universums» 

Sujet: Elisabeth Bernet / Text: Walter Lingenhöle
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Karsamstag, 30. März
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

20.30 Osternachtfeier und Segnung des 
Osterfeuers, mit Beat Zellweger, 

 musik. Umrahmung durch imelda 
gajewski (Orgel) und Karl Svec 
(trompete), anschl. Apéro mit 
Eiertütschen 

Hochfest Ostern, Sonntag, 31. März
07.45 Ökum. Osterlob auf dem Friedhof mit 

Beat Zellweger und Angelica grewe, 
begleitet von der Bläsergruppe, danach 
Osterzmorge im Kirchgemeindehaus
Opfer: Horner Dorfprojekt

10.30 Auferstehungsfeier mit Joseph Devasia 
und Beat Zellweger, von «Finally 
Sunday» musikalisch begleitet

Donnerstag, 4. April 
09.15 Wortgottesdienst mit Beat Zellweger
19.30 Ökum. Bibelkreis, kath. Pfarramt
Sonntag, 7. April

Opfer: Hospiz St. gallen 
10.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

mit Simone Zierof
Jahrzeit für Mathilde und gerold toma

Montag, 8. April 
19.00 rosenkranz
Donnerstag, 11. April 
09.15 Eucharistiefeier mit Joseph Devasia
Freitag, 12. April
10.00 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

mit Joseph Devasia

MitteilUnGen

Auferstehung und Aufbruch
Hochfest Ostern
Wie können wir eindrücklicher erleben, 
dass das Leben aus dem Dunkeln sich 
langsam verbreitet, als im Gottesdienst 
in der Osternacht, Samstag, 29. März, 
um 20.30 Uhr. Das Osterfeuer, die dunkle 
Kirche, Texte voller Hoffnung, Stille, 
Lieder, Gebete und Musik. Es leuchtet die 
Osterkerze. Wir vertrauen, dass der Tod 
nicht das letzte Wort hat. Das Leben setzt 
sich durch und die Osterbotschaft breitet 
sich aus: 
Christus ist erstanden.
Im Anschluss an die nächtliche Feier 
sind alle zum Apéro und Eiertütschen 
eingeladen.
Am Ostersonntag, 31. März, um 7.45 Uhr, 
hören wir in der Morgendämmerung die 
frohe Botschaft auf dem Friedhof. Die 
aufgehende Sonne, als Zeichen für Christus 
den Auferstandenen, vertreibt die Nacht 

und bringt Licht in unsere Welt.
Im Anschluss an die Andacht auf dem 
Friedhof Horn findet das traditionelle 
Osterfrühstück im Kirchgemeindehaus 
statt, wo die Osterfreude auf gemeinschaft-
licher Ebene ihren Fortgang nehmen kann.
Um 10.30 Uhr findet am Ostersonntag ein 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche statt, in 
dem die Freude über die Auferstehung Jesu 
gefeiert wird.
Wir laden Sie/Dich herzlich zum Mitfeiern 
dieser besonderen Gottesdienste ein und 
freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen/Dir. 

Die Osterkerze in der Pfarrkirche
Die beiden Horner 
Kommunionkinder 
gestal teten die 
dies jährige grosse 
Osterkerze für die 
Kirche. Dabei wählten 
sie Ihre Lieblings-
geschichten von Jesus, 
weshalb wir uns über 
eine ganz besondere 
Kerze freuen dürfen. 
Herzlichen Dank!

Tyler:
Der grosse Fischfang
Diese Geschichte ist für 
mich sehr wichtig, weil 
Jesus den Menschen 
Essen gegeben und 
ihnen geholfen hat. 

Vinh Lai:
Geschichte vom Haus 
auf Felsen und Haus 
auf Sand
Diese Geschichte ist für 
mich wichtig, weil man 
lernt, dass man nicht 
immer den einfachen 
Weg nehmen soll, 
sondern auch mal den 
schwierigen. 

Osterkerzen für ihr zuhause
Der Lebensbaum auf der diesjährigen 
Osterkerze stellt den Aufbruch von Ostern 
dar. Er steht für Wachstum und Stärke. 
Seine grünen Blätter symbolisieren neues 
Leben, während goldene Blätter besondere 
Erleuchtungsmomente repräsentieren. In der 
Mitte des Baumes befindet sich eine goldene 
Christusfigur, die die Auferstehung Jesu 
Christi ausdrückt.
Die Kerze erinnert uns daran, dass Ostern 
eine Zeit des Neubeginns ist, in der wir 
Hoffnung und Licht suchen. Es ermutigt uns, 
unseren spirituellen Weg zu erkunden und 
eine tiefe Verbindung zum Leben und zur 
göttlichen Gnade zu erfahren.
Die gesegneten Kerzen können in der Kirche 
für 10 Franken gekauft werden. Wir bringen 
Ihnen auch gerne eine Kerze nach Hause. 
Melden Sie sich dafür bitte im Pfarramt.

Ökumenischer Bibelkreis
Gerne laden wir alle Interessierten am 
Donnerstag, 4. April, um 19.30 Uhr, zum 
Bibelkreis ins Katholische Pfarramt ein. 
Ausser Freude am Austausch und Interesse 
an der Bibel sind keine Vorkenntnisse 
notwendig.

Vorausgegangen
Frau Gertrud Boos, Tübacherstrasse 9,  
ist am 17. Februar, im 86. Lebensjahr zum 
Schöpfer heimgekehrt. 
Herr, schenke Gertrud Boos die ewige Ruhe 
und spende ihren Angehörigen Trost in dunklen 
Tagen.

GotteSdienSte

Horn
Pfarramt: Franz Xaver, Kirchstrasse 7, 9326 Horn
t 071 841 22 63, www.kath-horn.ch
Diakon: Beat Zellweger, beat.zellweger@feuerwind.ch

Sekretariat: Lydia Wirth, sekretariat@kath-horn.ch
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag von 08.30 bis 11.30 Uhr und nach Vereinbarung

Die Ökumenische 
Familienkirche Kirche 
Kunterbunt stand 
unter dem Thema 
«Reise um die Welt»
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Via Crucis 29.02.2024 – Gruppo di Arbon nella 
cappella

Cappella Congo
La costruzione della Cappella in Congo 
finanziata con 20’000.– Franchi dell’eredità 
dei Coniugi Santarossa Maria e Sergio è 
cominciata. 
In tre mesi verrà completata, servano ancora 
10’000.– euro per i banchi, Tabernacolo, 
Crocefisso e arredi sacri. 
Sono stati raccolti: 1’858.70 Chf. Chi 
desiderasse	contribuire	a	questo	progetto,	
potrà inviare la propria offerta al seguente 
conto bancario: TKB Weinfelden
IBAN CH00784152047383607
con la causale: Congo

Sabato 30 marzo – Sabato Santo
21.00 Veglia Pasquale, Oberkirch Frauenfeld

Domenica 31 marzo – Pasqua 
Risurrezione del Signore
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Sirnach
12.00 Santa Messa, Arbon
18.00 Santa Messa, Weinfelden
Don giorgio e padre Michele sono sempre 
disponibili, prima delle celebrazioni per il 
sacramento della confessione.

Venerdi 5 aprile, primo venerdi del mese
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.15 Santa Messa, Kreuzlingen
in tutte e due le comunità: rosario, Adorazione 
e confessioni, segue caffè nei rispettivi 
Pfarreizentrum

Sabato 6 aprile
17.00 Santa Messa, Amriswil
18.00 Santa Messa, Sulgen

Domenica 7 aprile –  
2.a di Pasqua Divina Misericordia
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen SOSPESA
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Santa Messa, Arbon

Venerdi 12 aprile
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld

Sabato 13 aprile
16.45 Santa Messa, Weinfelden
18.30 Santa Messa, Diessenhofen

Santo Rosario
tutti i mercoledi alle ore 15.00 recita del 
Santo rosario al Klösterli di Frauenfeld

Da Babele a Pentecoste?
Babele, se ne parla nella Bibbia (Genesi 
11, 1-9), di una città e di una torre, che non 
vennero mai realizzate, perché Dio confuse 
l’unica lingua in molteplici lingue, e gli 
uomini non poterono più mettersi d’accordo 
sul progetto da realizzare. Pentecoste, se 
ne parla nel Nuovo Testamento (Atti 2,1-
13), degli Apostoli, che solo pochi istanti 
prima erano schiavi della paura prigionieri 
nel cenacolo, liberati dello Spirito, in lingue 
di fuoco, testimoniare un morto (Gesù), 
diventato il Risorto.

CAlendArio litUrGiCo Oggi, nella chiesa cattolica si parla tanto di 
tolleranza e di cattolicità come pluralismo 
delle differenze. È cambiata già radicalmente 
la prospettiva: non parliamo più agli altri, ma 
ci parliamo addosso e parliamo sempre di noi 
e tra noi. 
Non si tratta più di persone che comprendano 
l’Annuncio, ognuno, nella propria lingua, 
ma di persone che, parlando la stessa 
lingua, ascoltano messaggi diversi, 
spesso inconciliabili tra loro. Che Dio 
stia permettendo il cammino inverso: da 
Pentecoste a Babele, affinché avvenga la 
confusione dei contenuti? 

Don Giorgio 

Post tenebras lux  
(Dopo le tenebre la luce)
Aspettarsi	qualcosa	che	sappia	veramente	
intrattenere e, nello stesso tempo, far 
pensare, che abbia peso specifico, dal 
festival di Sanremo, sarebbe un’impresa 
disperata. Ma, a volte, i fatti superano bene 
le attese. Quando poi senti parlare di «La 
Noia», la memoria va immediatamente a 
quel	polpettone	di	romanzo,	scritto	negli	
anni «60 da Alberto Moravia (1963) su di 
un’esistenza da cui si deve fuggire, diventata 
un’ insopportabile infinita noia, fino alla 
fuga definitiva nel suicidio del protagonista 
dell’opera stessa, un certo Dino. 
Quanta	acqua	è	passata	sotto	i	ponti,	se	
pensiamo ad Angelina Mango, vincitrice 
del Festival e alla sua canzone: «La Noia». 
Stessa nota, ma musica completamente 
diversa. Non più di un intellettuale ingiallito, 
vittima dei sui stati d’ animo e consumato 
da passioni sterili ed inconcludenti. Ma di 
una ventiduenne, maturata prematura, dalla 
perdita, a 13 anni, del padre. Amo lasciare 
a lei la parola, in un’intervista da lei stessa 
rilasciata. «Spesso i momenti tristi sono il 
seme, il preludio a una nuova felicità. Il buio 
prima della luce. Non si deve avere paura 
della noia: va accolta, è importante, cosi 
come tutti i sentimenti che ci portano giù, in 
fondo. C’è una risalita, sempre. La noia non 
va combattuta: è tempo prezioso da dedicare 
a noi stessi. E nei momenti difficili, bisogna 
ballarci sopra». «Insomma, riuscire a ballare 
sopra ogni cosa che arriva di negativo nella 
vita, è legato al ritmo della cumbia, nata per 
esorcizzare il dolore». Cara Angelina il Festival 
ormai l’hai vinto, ma forse prima avevi vinto la 
sfida	della	vita	e	avevi	conquistato	il	gusto	di	
un’esistenza, che, in tutti i suoi momenti, va 
vissuta in piena intensità.

Don Giorgio

Missionario: Don giorgio Celora, t 071 626 11 66, giorgio.celora@kath-tg.ch
Vicario: Fra Michele Perruggini, M 076 208 63 06
Segretaria e Collaboratrice Pastorale: Maria Monteleone, M 079 488 83 17
maria.monteleone@kath-tg.ch

MiSSione CAttoliCA di linGUA itAliAnA
del CAntone tUrGoViA · FrAUEnFELD ·SirnACH ·WEinFELDEn · KrEUZLingEn ·ArBOn

Sede: Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Segreteria: t 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Orario ufficio aperto al pubblico: 
Martedì a venerdì mattina dalle ore 09.00 alle ore 12.00
Mercoledì e giovedì pomeriggio dalle ore 14.00 alle ore 17.00
È comunque consigliabile preannunciarsi prima telefonicamente

BUONA E SANTA 
PASQUA
LA LUCE DEL CRISTO 
RISORTO DONI A 
TUTTI PACE E GIOIA! 
AUGURI!
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LI

iNCONTRi CON LA TERzA ETÀ  
NEL MESE Di APRiLE
Venerdi 12 aprile ore 14.00 presso il 
Pfarreizentrum di Kreuzlingen 
Giovedi 18 aprile ore 14.00 presso 
il Pfarreizentrum di Weinfelden e 
contemporaneamente presso il 
Pfarreizentrum di Frauenfeld 

LA VOSTRA CARiTÀ 
Per la cappella in Congo: Chf. 1’858.70
Per le opere missionarie 
Paoline nel Madagascar: Chf. 910.50
Grazie!




